
Das Luruper Forum lädt am 
Mittwoch, 25. März um 19 Uhr, 
herzlich ein in die Elbgaukirche, 
Fangdieckstraße 164. Im Mit-
telpunkt des Abends steht eine 
öffentliche Diskussion über das 
Thema: Soll Hamburg sich als 
Austragungsort für die Olympi-
ade bewerben? Dafür wird Dr. 
Philipp Henze von der Handels-
kammer Hamburg grundsätzlich 
über die geplante Olympiabe-
werbung informieren. Bei der 
anschließenden Podiumsdis-
kussion sollen die Argumente 
für und gegen eine Olympiabe-
werbung sachlich und nachvoll-
ziehbar ausgetauscht werden. 
Christoph Holstein, Staatsrat 
für Sport, wird die PRO-Posi-
tion vertreten, für die CONT-
RA-Position diskutiert Christian 
Eldagsen, Schauspieler und 
Ensemble-Mitglied des „Hüter 
Ensembles“. Im Anschluss an 
die Diskussion, haben die Fo-
rumsteilnehmer*innen die Mög-
lichkeit, direkt Fragen zu stellen 
und sich mit ihren Erfahrungen 
und Anliegen einzubringen. Das 
Luruper Forum freut sich auf ei-
ne faire, respektvolle und span-
nende Diskussion mit Bürge-

rinnen und Bürgern, Initiativen, 
Vereinen sowie Vertretern und 
Vertreterinnen aus Politik und 
Verwaltung.
Lesen Sie mehr dazu auf Seite 3.
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Holstenplatz 6
22869 Schenefeld 

Tel.: 040 - 83 62 10
Fax: 040 - 831 70 19 

info@ballhausen-spiegelwerkstatt.de

Unsere Leistungen:
• Wir halten eine große Auswahl von Bilderleisten und Passepartouts 

vor um Ihre Bilder oder Spiegel zu rahmen.
• Anfertigung von Spiegeln nach Maß – 

auch mit Facettschliff
• Glasplatten aller Art nach Maßvorgabe
• Duschen nach Ihren Wünschen

Wir beraten Sie gerne.

Öffnungszeiten: Di. bis Do. von 10:00 Uhr bis 17:00 Uhr 
Mo. und Fr. nach Vereinbarung
www.ballhausen-spiegelwerkstatt.de

Wir ermitteln kostenlos 

den Wert Ihrer Immobilie.

Sachverständig. Diskret. Zuverlässig.

Fahrradwerkstatt Schenefeld 
öffnet wieder Seite 5

Alle Speisen gut verpackt auch zum Mitnehmen.

Unser Angebot vom 21.03.2026 bis zum 03.04.2026

Feinschmeckersteak
Huftsteak mit Sauce Béarnaise,
dazu Baked Potato mit Sour Creme,
Bratkartoffeln oder Pommes frites
mit Ketchup und Mayo und Redox-Brot. €1990

Montag bis Freitag wechselnder Mittagstisch!
Von 12.00 bis 17.00 Uhr
wählen Sie aus vier Gerichten für  € 10.90

Täglich von 12.00 Uhr – 21.00 Uhr durchgehend geeöffnet

A L L  I N C L U S I V E

29,90€ statt 49,90€

KEINE STARTGEBÜHR: 59,90 € 
NUR FÜR DIE ERSTEN 50 ANMELDUNGEN

D E I N  S T A R T  2 0 2 6

J E T Z T  K O S T E N L O S E S  P R O B E T R A I N I N G :  0 4 0  -  5 5  5 5  5 8  0 9
Kiebitzweg 2  -  22869 Schenefeld  -  www.sports-club.de

SPORTS-CLUB.DE

S C H E N E F E L D
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Wir für Ihre Sicherheit

Einbruch- und Sonnenschutz

Schenefelder Landstr. 281 · 22589 Hamburg
Tel.: 87 30 32 · Fax: 870 10 80 · www.kohlermann-koch.de

– Markisen – Insektenschutz – Überdachungen –

Energiekosten senken
Rollläden schützen vor Kälte und sparen Energie

Sport

Wieder ein Punkt 
gesichert …

Lokalsport
Altona 93, SVL,

TuS Osdorf, BW 96
SV Eidelstedt

©
 P

ublic A
ddress

Seit 25 Jahren –

Nach 25 Jahren: Abschied im 
Seniorenbeirat Seite 5

RESTAURANT
PETER’S BISTRO

- HOTEL KLÖVENSTEEN -

Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr. ab 17:00 Uhr, Sa. & So. 12:00 – 14:30 Uhr + ab 17:30 Uhr

Hauptstraße 83 • 22869 Schenefeld
Telefon: 040 / 83 93 630 

Weitere Gerichte unter www.hotel-kloevensteen.de

Rotbarschfilet gedünstet
in einer Weißwein-Dillrahm-Sauce,
Butterkartoffeln, Gurkensalat 

pro Person  24,90 €

Schweinefilet am Spieß gebraten
mit Paprika-Pfeffersauce,
Kartoffel-Wedges, gemischter Salat 

pro Person  23,90 €

GmbHB.
Böhmer GmbH

Dachdecker Meisterbetrieb

DACHDECKER-MEISTERBETRIEB 
hat noch Termine frei. Dachrinnenreinigung lfdm. 2,50 € 
inkl. An- u. Abfahrt, Dach- u. Fassadenreparaturen aller 
Art, gerne auch Kleinreparaturen. 
Böhmer GmbH 
Lornsenstr. 69 · Schenefeld
Tel. 0151/24 14 2306  
www.boehmer-dachdecker.de

Ihr Dachdecker 

rund um 
Schenefeld

Diskussion über Olympia Hamburg!

Bitte reservieren Sie 

rechtzeitig, da die 

Plätze begrenzt sind. 

Restaurant Reitstall Klövensteen
Uetersener Weg 100 | 22869 Schenefeld

Montag & Dienstag: Ruhetag
Mittwoch – Sonntag & Feiertage: 12.00 – 23.00 Uhr 

Warme Küche: 12.00 – 20.30 Uhr

+49(0)40-8306992
info@restaurant-reitstall-kloevensteen.de 
www.restaurant-reitstall-kloevensteen.de

SPARGELABENDE 
IM REITSTALL

OSTERNMENÜ 
IM REITSTALL

30.04.2026 | 21.05.2026
Unser beliebtes Buffet-Event 

für alle Spargel-Liebhaber
nur 59,00 € pro Person

03.04. – 06.04.2026
Frischer Frühlingsaromen
zum Osterfest
ab 69,00 € pro Person

Am Wochenende: 
Elbtunnel wieder 55 Stunden dicht 

Ab Freitag, 20. März, 22 Uhr, wird die Autobahn A7 erneut auf beiden Seiten des 
Elbtunnels zwischen den Anschlussstellen Stellingen und Heimfeld bis Montag, 
23. März, 5 Uhr, 55 Stunden für Bauarbeiten voll gesperrt. Ab Sonnabend 21 Uhr 
erfolgt eine Sperrung bereits ab der Anschlussstelle Eidelstedt (HH-Nordwest).
Im Zuge der Sperrung erfolgt der Bau von Leitungstrassen, Kabelzugarbeiten, 
sowie die Ausstattung der Verkehrszeichenbrücken mit neuen Anzeigenquer-
schnitten als Vorbereitung der Inbetriebnahme der Weströhre. Die Autobahn 
GmbH lässt im Zuge der 31 Stunden Vollsperrung des Tunnels Stellingen den 
Austausch von IT-Komponenten und die Erneuerung der Software, sowie Mar-
kierungsarbeiten ausführen.
Die bevorstehende Vollsperrung der A7 von 55 Stunden wird zudem für weitere 
Arbeiten der Projekte südlich des Elbtunnels sowie durch den Betriebsdienst der 
Autobahnmeisterei als auch des Elbtunnels der Autobahn GmbH, Niederlassung 
Nord genutzt.  Für die Durchführung dieser Arbeiten ist zwingend eine Vollsperrung 
der A7 erforderlich.
Die Umleitung des Verkehrs erfolgt durch die Innenstadt über die Elbbrücken. 
Die Umleitung Richtung Hannover führt ab der Anschlussstelle Stellingen bezie-
hungsweise ab Sonnabend 21 Uhr über die Anschlussstelle Eidelstedt über die 
Kieler Straße, den Eimsbütteler Marktplatz und dann Richtung Elbbrücken. In 
Richtung Norden wird der Verkehr ab Heimfeld zur A1, durch die Stadt zur Kieler 
Straße und zurück auf die A7 geführt.  			                   rcl 

Auch in der Innenstadt an der Alster würden bestimmt Wettkämpfe der Olympiade stattfinden.



Das Luruper Forum lädt am 
Mittwoch, 25. März um 19 Uhr, 
herzlich ein in die Elbgaukirche, 
Fangdieckstraße 164. Im Mit-
telpunkt des Abends steht eine 
öffentliche Diskussion über das 
Thema: Soll Hamburg sich als 
Austragungsort für die Olympi-
ade bewerben? Dafür wird Dr. 
Philipp Henze von der Handels-
kammer Hamburg grundsätzlich 
über die geplante Olympiabe-
werbung informieren. Bei der 
anschließenden Podiumsdis-
kussion sollen die Argumente 
für und gegen eine Olympiabe-
werbung sachlich und nachvoll-
ziehbar ausgetauscht werden. 
Christoph Holstein, Staatsrat 
für Sport, wird die PRO-Posi-
tion vertreten, für die CONT-
RA-Position diskutiert Christian 
Eldagsen, Schauspieler und 
Ensemble-Mitglied des „Hüter 
Ensembles“. Im Anschluss an 
die Diskussion, haben die Fo-
rumsteilnehmer*innen die Mög-
lichkeit, direkt Fragen zu stellen 
und sich mit ihren Erfahrungen 
und Anliegen einzubringen. Das 
Luruper Forum freut sich auf ei-
ne faire, respektvolle und span-
nende Diskussion mit Bürge-

rinnen und Bürgern, Initiativen, 
Vereinen sowie Vertretern und 
Vertreterinnen aus Politik und 
Verwaltung.
Lesen Sie mehr dazu auf Seite 3.
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Holstenplatz 6
22869 Schenefeld 

Tel.: 040 - 83 62 10
Fax: 040 - 831 70 19 

info@ballhausen-spiegelwerkstatt.de

Unsere Leistungen:
• Wir halten eine große Auswahl von Bilderleisten und Passepartouts 

vor um Ihre Bilder oder Spiegel zu rahmen.
• Anfertigung von Spiegeln nach Maß – 

auch mit Facettschliff
• Glasplatten aller Art nach Maßvorgabe
• Duschen nach Ihren Wünschen

Wir beraten Sie gerne.

Öffnungszeiten: Di. bis Do. von 10:00 Uhr bis 17:00 Uhr 
Mo. und Fr. nach Vereinbarung
www.ballhausen-spiegelwerkstatt.de

Wir ermitteln kostenlos 

den Wert Ihrer Immobilie.

Sachverständig. Diskret. Zuverlässig.

Fahrradwerkstatt Schenefeld 
öffnet wieder Seite 5

Alle Speisen gut verpackt auch zum Mitnehmen.

Unser Angebot vom 21.03.2026 bis zum 03.04.2026

Feinschmeckersteak
Huftsteak mit Sauce Béarnaise,
dazu Baked Potato mit Sour Creme,
Bratkartoffeln oder Pommes frites
mit Ketchup und Mayo und Redox-Brot. €1990

Montag bis Freitag wechselnder Mittagstisch!
Von 12.00 bis 17.00 Uhr
wählen Sie aus vier Gerichten für  € 10.90

Täglich von 12.00 Uhr – 21.00 Uhr durchgehend geeöffnet

A L L  I N C L U S I V E

29,90€ statt 49,90€

KEINE STARTGEBÜHR: 59,90 € 
NUR FÜR DIE ERSTEN 50 ANMELDUNGEN

D E I N  S T A R T  2 0 2 6

J E T Z T  K O S T E N L O S E S  P R O B E T R A I N I N G :  0 4 0  -  5 5  5 5  5 8  0 9
Kiebitzweg 2  -  22869 Schenefeld  -  www.sports-club.de

SPORTS-CLUB.DE

S C H E N E F E L D
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Wir für Ihre Sicherheit

Einbruch- und Sonnenschutz

Schenefelder Landstr. 281 · 22589 Hamburg
Tel.: 87 30 32 · Fax: 870 10 80 · www.kohlermann-koch.de

– Markisen – Insektenschutz – Überdachungen –

Energiekosten senken
Rollläden schützen vor Kälte und sparen Energie

Sport

Wieder ein Punkt 
gesichert …

Lokalsport
Altona 93, SVL,

TuS Osdorf, BW 96
SV Eidelstedt
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Seit 25 Jahren –

Nach 25 Jahren: Abschied im 
Seniorenbeirat Seite 5

RESTAURANT
PETER’S BISTRO

- HOTEL KLÖVENSTEEN -

Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr. ab 17:00 Uhr, Sa. & So. 12:00 – 14:30 Uhr + ab 17:30 Uhr

Hauptstraße 83 • 22869 Schenefeld
Telefon: 040 / 83 93 630 

Weitere Gerichte unter www.hotel-kloevensteen.de

Rotbarschfilet gedünstet
in einer Weißwein-Dillrahm-Sauce,
Butterkartoffeln, Gurkensalat 

pro Person  24,90 €

Schweinefilet am Spieß gebraten
mit Paprika-Pfeffersauce,
Kartoffel-Wedges, gemischter Salat 

pro Person  23,90 €

GmbHB.
Böhmer GmbH

Dachdecker Meisterbetrieb

DACHDECKER-MEISTERBETRIEB 
hat noch Termine frei. Dachrinnenreinigung lfdm. 2,50 € 
inkl. An- u. Abfahrt, Dach- u. Fassadenreparaturen aller 
Art, gerne auch Kleinreparaturen. 
Böhmer GmbH 
Lornsenstr. 69 · Schenefeld
Tel. 0151/24 14 2306  
www.boehmer-dachdecker.de

Ihr Dachdecker 

rund um 
Schenefeld

Diskussion über Olympia Hamburg!

Bitte reservieren Sie 

rechtzeitig, da die 

Plätze begrenzt sind. 

Restaurant Reitstall Klövensteen
Uetersener Weg 100 | 22869 Schenefeld

Montag & Dienstag: Ruhetag
Mittwoch – Sonntag & Feiertage: 12.00 – 23.00 Uhr 

Warme Küche: 12.00 – 20.30 Uhr

+49(0)40-8306992
info@restaurant-reitstall-kloevensteen.de 
www.restaurant-reitstall-kloevensteen.de

SPARGELABENDE 
IM REITSTALL

OSTERNMENÜ 
IM REITSTALL

30.04.2026 | 21.05.2026
Unser beliebtes Buffet-Event 

für alle Spargel-Liebhaber
nur 59,00 € pro Person

03.04. – 06.04.2026
Frischer Frühlingsaromen
zum Osterfest
ab 69,00 € pro Person

Am Wochenende: 
Elbtunnel wieder 55 Stunden dicht 

Ab Freitag, 20. März, 22 Uhr, wird die Autobahn A7 erneut auf beiden Seiten des 
Elbtunnels zwischen den Anschlussstellen Stellingen und Heimfeld bis Montag, 
23. März, 5 Uhr, 55 Stunden für Bauarbeiten voll gesperrt. Ab Sonnabend 21 Uhr 
erfolgt eine Sperrung bereits ab der Anschlussstelle Eidelstedt (HH-Nordwest).
Im Zuge der Sperrung erfolgt der Bau von Leitungstrassen, Kabelzugarbeiten, 
sowie die Ausstattung der Verkehrszeichenbrücken mit neuen Anzeigenquer-
schnitten als Vorbereitung der Inbetriebnahme der Weströhre. Die Autobahn 
GmbH lässt im Zuge der 31 Stunden Vollsperrung des Tunnels Stellingen den 
Austausch von IT-Komponenten und die Erneuerung der Software, sowie Mar-
kierungsarbeiten ausführen.
Die bevorstehende Vollsperrung der A7 von 55 Stunden wird zudem für weitere 
Arbeiten der Projekte südlich des Elbtunnels sowie durch den Betriebsdienst der 
Autobahnmeisterei als auch des Elbtunnels der Autobahn GmbH, Niederlassung 
Nord genutzt.  Für die Durchführung dieser Arbeiten ist zwingend eine Vollsperrung 
der A7 erforderlich.
Die Umleitung des Verkehrs erfolgt durch die Innenstadt über die Elbbrücken. 
Die Umleitung Richtung Hannover führt ab der Anschlussstelle Stellingen bezie-
hungsweise ab Sonnabend 21 Uhr über die Anschlussstelle Eidelstedt über die 
Kieler Straße, den Eimsbütteler Marktplatz und dann Richtung Elbbrücken. In 
Richtung Norden wird der Verkehr ab Heimfeld zur A1, durch die Stadt zur Kieler 
Straße und zurück auf die A7 geführt.  			                   rcl 

Auch in der Innenstadt an der Alster würden bestimmt Wettkämpfe der Olympiade stattfinden.



Das Luruper Forum lädt am 
Mittwoch, 25. März um 19 Uhr, 
herzlich ein in die Elbgaukirche, 
Fangdieckstraße 164. Im Mit-
telpunkt des Abends steht eine 
öffentliche Diskussion über das 
Thema: Soll Hamburg sich als 
Austragungsort für die Olympi-
ade bewerben? Dafür wird Dr. 
Philipp Henze von der Handels-
kammer Hamburg grundsätzlich 
über die geplante Olympiabe-
werbung informieren. Bei der 
anschließenden Podiumsdis-
kussion sollen die Argumente 
für und gegen eine Olympiabe-
werbung sachlich und nachvoll-
ziehbar ausgetauscht werden. 
Christoph Holstein, Staatsrat 
für Sport, wird die PRO-Posi-
tion vertreten, für die CONT-
RA-Position diskutiert Christian 
Eldagsen, Schauspieler und 
Ensemble-Mitglied des „Hüter 
Ensembles“. Im Anschluss an 
die Diskussion, haben die Fo-
rumsteilnehmer*innen die Mög-
lichkeit, direkt Fragen zu stellen 
und sich mit ihren Erfahrungen 
und Anliegen einzubringen. Das 
Luruper Forum freut sich auf ei-
ne faire, respektvolle und span-
nende Diskussion mit Bürge-

rinnen und Bürgern, Initiativen, 
Vereinen sowie Vertretern und 
Vertreterinnen aus Politik und 
Verwaltung.
Lesen Sie mehr dazu auf Seite 3.
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Holstenplatz 6
22869 Schenefeld 

Tel.: 040 - 83 62 10
Fax: 040 - 831 70 19 

info@ballhausen-spiegelwerkstatt.de

Unsere Leistungen:
• Wir halten eine große Auswahl von Bilderleisten und Passepartouts 

vor um Ihre Bilder oder Spiegel zu rahmen.
• Anfertigung von Spiegeln nach Maß – 

auch mit Facettschliff
• Glasplatten aller Art nach Maßvorgabe
• Duschen nach Ihren Wünschen

Wir beraten Sie gerne.

Öffnungszeiten: Di. bis Do. von 10:00 Uhr bis 17:00 Uhr 
Mo. und Fr. nach Vereinbarung
www.ballhausen-spiegelwerkstatt.de

Wir ermitteln kostenlos 

den Wert Ihrer Immobilie.

Sachverständig. Diskret. Zuverlässig.

Fahrradwerkstatt Schenefeld 
öffnet wieder Seite 5

Alle Speisen gut verpackt auch zum Mitnehmen.

Unser Angebot vom 21.03.2026 bis zum 03.04.2026

Feinschmeckersteak
Huftsteak mit Sauce Béarnaise,
dazu Baked Potato mit Sour Creme,
Bratkartoffeln oder Pommes frites
mit Ketchup und Mayo und Redox-Brot. €1990

Montag bis Freitag wechselnder Mittagstisch!
Von 12.00 bis 17.00 Uhr
wählen Sie aus vier Gerichten für  € 10.90

Täglich von 12.00 Uhr – 21.00 Uhr durchgehend geeöffnet

A L L  I N C L U S I V E

29,90€ statt 49,90€

KEINE STARTGEBÜHR: 59,90 € 
NUR FÜR DIE ERSTEN 50 ANMELDUNGEN

D E I N  S T A R T  2 0 2 6

J E T Z T  K O S T E N L O S E S  P R O B E T R A I N I N G :  0 4 0  -  5 5  5 5  5 8  0 9
Kiebitzweg 2  -  22869 Schenefeld  -  www.sports-club.de

SPORTS-CLUB.DE

S C H E N E F E L D
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Wir für Ihre Sicherheit

Einbruch- und Sonnenschutz

Schenefelder Landstr. 281 · 22589 Hamburg
Tel.: 87 30 32 · Fax: 870 10 80 · www.kohlermann-koch.de

– Markisen – Insektenschutz – Überdachungen –

Energiekosten senken
Rollläden schützen vor Kälte und sparen Energie

Sport

Wieder ein Punkt 
gesichert …

Lokalsport
Altona 93, SVL,

TuS Osdorf, BW 96
SV Eidelstedt
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Seit 25 Jahren –

Nach 25 Jahren: Abschied im 
Seniorenbeirat Seite 5

RESTAURANT
PETER’S BISTRO

- HOTEL KLÖVENSTEEN -

Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr. ab 17:00 Uhr, Sa. & So. 12:00 – 14:30 Uhr + ab 17:30 Uhr

Hauptstraße 83 • 22869 Schenefeld
Telefon: 040 / 83 93 630 

Weitere Gerichte unter www.hotel-kloevensteen.de

Rotbarschfilet gedünstet
in einer Weißwein-Dillrahm-Sauce,
Butterkartoffeln, Gurkensalat 

pro Person  24,90 €

Schweinefilet am Spieß gebraten
mit Paprika-Pfeffersauce,
Kartoffel-Wedges, gemischter Salat 

pro Person  23,90 €

GmbHB.
Böhmer GmbH

Dachdecker Meisterbetrieb

DACHDECKER-MEISTERBETRIEB 
hat noch Termine frei. Dachrinnenreinigung lfdm. 2,50 € 
inkl. An- u. Abfahrt, Dach- u. Fassadenreparaturen aller 
Art, gerne auch Kleinreparaturen. 
Böhmer GmbH 
Lornsenstr. 69 · Schenefeld
Tel. 0151/24 14 2306  
www.boehmer-dachdecker.de

Ihr Dachdecker 

rund um 
Schenefeld

Diskussion über Olympia Hamburg!

Bitte reservieren Sie 

rechtzeitig, da die 

Plätze begrenzt sind. 

Restaurant Reitstall Klövensteen
Uetersener Weg 100 | 22869 Schenefeld

Montag & Dienstag: Ruhetag
Mittwoch – Sonntag & Feiertage: 12.00 – 23.00 Uhr 

Warme Küche: 12.00 – 20.30 Uhr

+49(0)40-8306992
info@restaurant-reitstall-kloevensteen.de 
www.restaurant-reitstall-kloevensteen.de

SPARGELABENDE 
IM REITSTALL

OSTERNMENÜ 
IM REITSTALL

30.04.2026 | 21.05.2026
Unser beliebtes Buffet-Event 

für alle Spargel-Liebhaber
nur 59,00 € pro Person

03.04. – 06.04.2026
Frischer Frühlingsaromen
zum Osterfest
ab 69,00 € pro Person

Am Wochenende: 
Elbtunnel wieder 55 Stunden dicht 

Ab Freitag, 20. März, 22 Uhr, wird die Autobahn A7 erneut auf beiden Seiten des 
Elbtunnels zwischen den Anschlussstellen Stellingen und Heimfeld bis Montag, 
23. März, 5 Uhr, 55 Stunden für Bauarbeiten voll gesperrt. Ab Sonnabend 21 Uhr 
erfolgt eine Sperrung bereits ab der Anschlussstelle Eidelstedt (HH-Nordwest).
Im Zuge der Sperrung erfolgt der Bau von Leitungstrassen, Kabelzugarbeiten, 
sowie die Ausstattung der Verkehrszeichenbrücken mit neuen Anzeigenquer-
schnitten als Vorbereitung der Inbetriebnahme der Weströhre. Die Autobahn 
GmbH lässt im Zuge der 31 Stunden Vollsperrung des Tunnels Stellingen den 
Austausch von IT-Komponenten und die Erneuerung der Software, sowie Mar-
kierungsarbeiten ausführen.
Die bevorstehende Vollsperrung der A7 von 55 Stunden wird zudem für weitere 
Arbeiten der Projekte südlich des Elbtunnels sowie durch den Betriebsdienst der 
Autobahnmeisterei als auch des Elbtunnels der Autobahn GmbH, Niederlassung 
Nord genutzt.  Für die Durchführung dieser Arbeiten ist zwingend eine Vollsperrung 
der A7 erforderlich.
Die Umleitung des Verkehrs erfolgt durch die Innenstadt über die Elbbrücken. 
Die Umleitung Richtung Hannover führt ab der Anschlussstelle Stellingen bezie-
hungsweise ab Sonnabend 21 Uhr über die Anschlussstelle Eidelstedt über die 
Kieler Straße, den Eimsbütteler Marktplatz und dann Richtung Elbbrücken. In 
Richtung Norden wird der Verkehr ab Heimfeld zur A1, durch die Stadt zur Kieler 
Straße und zurück auf die A7 geführt.  			                   rcl 

Auch in der Innenstadt an der Alster würden bestimmt Wettkämpfe der Olympiade stattfinden.



Am 13. März sind auf dem 
Heidbarghof 70 Mitglieder 
zur Versammlung erschie-
nen.
Nach der Begrüßung durch 
den Vorsitzenden, gab es 
erst einmal das traditionel-
le Schinken- oder Käsebrot. 
Nachdem sich alle gestärkt 
haben, wurde der Versamm-
lungsleiter bestimmt. Es folg-
te der Bericht des Vorsitzen-

den über die Vereinsarbeit 
in 2025. Hier zeichnete sich 
ab, dass es wieder einige 
Neuerungen, wie der Auf-
bau einer Kreativgruppe und 
die Durchführung von Ta-
gesausfahrten gegeben hat. 
Der langjährige Soeth-Verlag, 
bei dem unser Mitteilungs-
blatt gedruckt wurde, hat 
aus Altersgründen aufgege-
ben. Nachdem die komplette 
Gestaltung des Heftes nun 
auch in neue Hände gegeben 
wurde, kommen wir lang-
sam an die Belastungsgrenze 
und brauchen dringend mehr 
engagierte Helferinnen und 
Helfer. 
Der Arbeitskreis Bau und 
Verkehr hat mehrere Sitzun-
gen auch mit dem Vertreter 
des Bezirksamtes durge-
führt. Das Bezirksamt hat 
dann im Oktober 2025 sowie 
im Februar 2026, öffentliche 
Veranstaltungen (Wir wollen 
Alt-Osdorf weiter entwickeln) 
im Lise-Meitner-Gymnasium 
durchgeführt, die sehr gut 
besucht waren. Hier wurden 
viele Vorschläge von den Os-
dorfern gemacht. Insgesamt 
kamen über 300 Vorschläge 
zusammen, die nun alle aus-
gewertet werden müssen. Es 
können wahrscheinlich nicht 
alle umgesetzt werden, aber 
das ist immer so, wir warten 
es mal ab. 
Nachdem der Kassenbericht 
verlesen wurde, ist der Vor-
stand durch die Mitglieder/
Innen entlastet worden. Da-
nach begannen die Wahlen. 
Da der 1. Vorsitzende, Ger-
hard Gries für 2 Jahre ge-

wählt war, stand diese Po-
sition nicht zur Wahl. Zur 
2. Vorsitzende wurde Sonja 
Schuppart, als Kassenwartin 
Christa Neumann und als 
Schriftführerin Ellen Hähne 
gewählt. Als Beisitzerinnen 
wurden Heidi Röper, Brun-
hilde Otten, Rita Albeck, Sa-
bine Richter, Bärbel Kemper 
und als Beisitzer Thomas 
Schokolinski gewählt. Kas-
senprüferinnen sind Susanne 
Huesmann und Ingrid Kloust 
geworden. Somit ist der neue 
Vorstand komplett.

In diesem Jahr werden alle 
bisherigen Veranstaltungen, 
wie bisher, an den gleichen 
Tagen durchgeführt. Es kom-
men hinzu 2 bis 3 Ausfahrten, 
ein Besuch im April zum NDR 
Funkhaus sowie am 1. Juli 
eine Besichtigung der Krypta 
im Michel mit dem Orgel-
konzert zu Mittagsandacht. 
Unsere Tagesausfahrten 
werden Im Mitteilungsblatt 
bekannt gegeben und in un-
seren Schaukästen ausge-
hängt.  

Gerhard Gries
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Dienstag:
Grützwurst mit & ohne Rosinen 1 kg 10.89
Mittwoch:
Osdorfer feine und 
grobe Bratwurst 1 kg 14.19
Donnerstag:
Rinderhack 1 kg 14.90
Gemischtes Hack 1 kg 12.90
Freitag und Samstag:
Würstchen Wiener Art 100 g 2.08

Ihr
Schlachter
in Alt-Osdorf

50
JAHRE

Über

Tomahawk-Steak 100 g 5.90
Rinderroulade aus der Oberschale 100 g 2.49
Putenschnitzel 100 g 2.08
Nackenkarbonade 100 g 1.69

Grobe Bauernmettwurst 100 g 2.52
Jagdwurst 100 g 1.99

Hans-P. Radbruch GmbH
Party-Service

Telefon 80 12 09 · Diekweg 14 · Alt-Osdorf www.fleischerei-radbruch.de
Montag geschlossen! Dienstag bis Freitag von 7.00 – 13.00 und 14.30 – 18.00 Uhr · Samstag 7.00 – 13.00 Uhr

Denken Sie bitte rechtzeitig an die Oster-Vorbestellung!

Mehr Infos auch:
www.osdorfer-kurier.de

Jahreshauptversammlung des 
Bürger- und Heimatverein Osdorf e.V.

Wenn er Zeit hat, hilft er immer mit: Peter Faber

Das Tresen-Team hilft immer mitGekonnt serviert von Erika Timmermann

Der neue Vorstand: Gerhard Gries, Brunhilde Otten, Chista Neumann, Rita Albeck, Sabine Richter, Sonja Schuppart, Thomas Scho-
kolinski, Bärbel Kemper, Heidi Röper, es fehlt Ellen Hähne (v.l.n.r.)



BUDNIKOWSKY

Changmai-Thaimassage

Häusliche Pflege und Betreuung

Coiffeur Maren Repenning

ROSE COSMETICS

Lieferservice
040/832 10 111

Billard
Dart

Kegeln
Essen

040/832 00 171

Änderungsschneiderei

SPD-Wahlkreisbüro

Telefon: (040) 840 66 65  · Fax (040) 840 66 47
e-mail: info@friedrich-müller.com · www.umzuege-mueller.com

FRIEDRICH MÜLLERGmbH & Co. KG

U M Z Ü G E
Komplett-Service 

• Ein- und Zwischenlagerungen 
• Mon tagen aller Möbel 

• Aktenlagerung/Sofort dienst
• Umzugskartons fast kostenlos

Hasenkamp 25a, 25482 Appen

� 840 66 65

seit 1969
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Luruper Hauptstraße
• Krankengymnastik • Bobath

• Lymphdrainagen • Massage

• Manuelle Therapie 

• Hausbesuche 

Rugenbarg 277 • 22549 HH • Tel. 83 52 53
Lohkampstraße 11 • 22523 HH • Tel. 94 36 54 54
Eckhoffplatz 28 • 22547 HH • Tel. 30 30 69 84

Grünkohl und alles was sonst noch dazugehört satt!
Das bot der Luruper Bürger-
verein seinen Mitgliedern und 
Gästen Ende Februar. Zwar hatte 
nach Wochen mit Schnee und 
Eis da bereits der Frühling Ein-
zug gehalten, geschmeckt hat’s 
aber trotzdem allen.
Mit dem gemieteten Bus ging 
es bequem von Lurup aus nach 
Borstel-Hohenraden, in den 
Schützenhof. Und dort wurden 
wir bereits erwartet. Schnell hat-
te jeder sein Getränk vor sich 
stehen, als Punkt 13 Uhr auch 
bereits die gefüllten Schüsseln 
und Platten aufgetischt wurden. 
Alle hauten mächtig rein, denn 
so wie dort gekocht wird, hat 
es allen vorzüglich geschmeckt. 
Und immer wieder wurde nach-
gelegt, bis wirklich niemand 
auch nur noch einen Bissen her-
unterbekam.
Trotzdem machte die Wirtin 
es sogar noch möglich Eis als 
Nachtisch anzubieten. Auch 

wenn sie wegen der Wintersai-
son eigentlich überhaupt nicht 
darauf eingestellt war. Nach die-
sem opulenten Essen schafften 
es trotzdem noch alle zurück in 
den Bus, dessen freundlicher 
Fahrer auf der Rückfahrt, als 
zusätzlichen Service, mehrere 
Halts anbot. 
Erste Teilnehmer der Ausfahrt 
entließ er bereits in Höhe des 
FAMA-Altenheims, weitere an 
der Flurstraße-Nord, den Rest 
am Eckhoffplatz. Und zwei, die 
an der Trabrennbahn wohnen, 
brachte er sogar extra noch dort-
hin, weil ja die VHH-Busse streik-
ten. Dort könne er auch problem-
los wenden, so sein Kommentar, 
um dann problemlos nach Sche-
nefeld zurück zu kommen.
Eine wieder einmal gelungene 
Ausfahrt die, ersten Reaktionen 
nach, nächstes Jahr unbedingt 
nach Wiederholung ruft.

Jürgen Krüger

Inner Wheel Club Hamburg kocht mit Kindern
Beim Essen des Nachtisches herrschte genüssliche Ruhe
Acht Mitarbeiterinnen des 
Inner Wheel Clubs Hamburg 
brachten fünf Tage lang neun 
Kindern gesundes Kochen bei: 
Pizza aus selbstgemachtem 
Hefeteig, gesunde Gemüsep-
fanne, Burger, Fisch und na-
türlich köstliche Nachspeisen 
standen unter anderem auf 
dem Plan. 
Die Kinder wurden in drei 
Gruppen aufgeteilt: für die 
Vorspeise, die Hauptspei-
se und die Nachspeise. Mit 
dem Kochrezept, dem ent-
sprechenden Einkaufszettel 
und Geld kaufte jede Gruppe 
zuerst die Zutaten ein. Nach 

dem Händewaschen wurde 
tüchtig geknetet, gerührt, ge-
schnippelt, gekocht, sowie ge-
backen. Nach ungefähr zwei 
Stunden wurde gemeinsam 
gegessen. 
„Es erstaunte uns vom Inner 
Wheel Club Hamburg nicht, 
dass beim Essen des Nachti-
sches absolute Ruhe herrsch-
te“, weiß Gerda Bleckwedel zu 
berichten. 
Die Rezepte hefteten die Kids 
in kunstvoll selbst verzierte 
Ordner.
In den Herbstferien ist ein 
Nähkursus für Kinder in die-
sem Rahmen in Planung.

Luruper Forum lädt ein zur Diskussion über Olympia Hamburg
Das Luruper Forum lädt am 
Mittwoch, 25. März um 19 Uhr, 
herzlich ein in die Elbgaukirche, 
Fangdieckstraße 164. Im Mit-
telpunkt des Abends steht eine 
öffentliche Diskussion über das 
Thema: Soll Hamburg sich als 
Austragungsort für die Olympi-
ade bewerben? Dafür wird Dr. 
Philipp Henze von der Handels-
kammer Hamburg grundsätzlich 
über die geplante Olympiabe-
werbung informieren. Bei der an-
schließenden Podiumsdiskussi-
on sollen die Argumente für und 
gegen eine Olympiabewerbung 

sachlich und nachvollziehbar 
ausgetauscht werden. Christoph 
Holstein, Staatsrat für Sport, 
wird die PRO-Position vertreten, 
für die CONTRA-Position disku-
tiert Christian Eldagsen, Schau-
spieler und Ensemble-Mitglied 
des „Hüter Ensembles“. Im An-
schluss an die Diskussion, ha-
ben die Forumsteilnehmer*innen 
die Möglichkeit, direkt Fragen zu 
stellen und sich mit ihren Erfah-
rungen und Anliegen einzubrin-
gen. Das Luruper Forum freut 
sich auf eine faire, respektvolle 
und spannende Diskussion mit 

Bürgerinnen und Bürgern, Initia-
tiven, Vereinen sowie Vertretern 
und Vertreterinnen aus Politik 
und Verwaltung.
Nach der Podiumsdiskussion 
gibt es neue Informationen aus 
der RISE-Gebietsentwicklung 
und es ist Zeit für Fragen, Hin-
weise, Vorstellung von neuen 
Ideen, Projekten oder Mitarbei-
ter*innen im Stadtteil. Willkom-
men sind immer Anregungen, 
wie Lurup noch l(i)ebenswerter 
werden kann.
Im Forum wird auch über Anträ-
ge an den Verfügungsfonds und 

an den Jugendverfügungsfonds 
des Luruper Forums entschie-
den. Aus diesen Fonds können 
kleinere Projekte unterstützt 
werden, die Nachbarschaft und 
Selbsthilfe fördern sowie von Ju-
gendlichen für andere Jugendli-
che gestaltete Projekte. Weitere 
Information und freundliche Be-
ratung dazu gibt es im Stadtteil-
kulturzentrum im Stadtteilhaus 
Lurup, Tel. 040 280 55 553, info@
unser-lurup.de, Informationen 
und Beratung für den Jugend-
verfügungsfonds bei Jasmin 
Dethlefs, 0176 43 33 85 95.

Frank Schmitt im Gespräch: Frühjahrsempfang in Lurup im FAMA
Frank Schmitt, SPD-Wahlkreisabgeord-
neter in der Hamburgischen Bürgerschaft 
für den Wahlkreis Altona-West, lädt herz-
lich zu einem gemütlichen Frühjahrsemp-
fang in Lurup ein. Bei Kaffee, Tee und 
Gebäck möchte er über die Politik der 
SPD, seine Arbeit im Wahlkreis sowie 
Ihre Anliegen und Ideen ins Gespräch 
kommen. 
Der Frühjahrsempfang findet am Sonn-
abend, 28. März 2026 um 14:30 Uhr im 
Fama Café und Bistro in der Luruper 
Hauptstraße 247 statt. 
„Ich bin gespannt auf Ihre Anliegen, Wün-
sche und Ideen. Der offene Dialog liegt 

mir besonders am Herzen – nur so kön-
nen wir gemeinsam die besten Lösungen 
für unsere Stadt finden. Ich freue mich 
darauf, einen schönen Nachmittag mit 
Ihnen zu verbringen.“
Da die Plätze begrenzt sind, wird um 
eine Anmeldung bis zum 23. März 2026 
unter moin@frank-schmitt.info oder tele-
fonisch unter (040) 87 600 466 gebeten. 
Um stets über alle Veranstaltungen von 
Frank Schmitt informiert zu sein, können 
Interessierte den Newsletter auf seiner 
Website www.frank-schmitt.info/news-
letter abonnieren oder in ausgedruckter 
Form im Abgeordnetenbüro erhalten.

©
 H

am
burgische B

ürgerschaft / 
M

ichael Z
apf



Telefon: 040 - 831 60 91
e-Mail: luruper-nachrichten@t-online.de

Der optimale Weg, vom Tode 
eines lieben Menschen 

Kenntnis zu geben, 
sind Traueranzeigen in den

ortsansässigen Stadtteilzeitungen

Per Internet für Hamburg: 
www.apothekerkammer-hamburg.de/notdienst

Per Internet für Schleswig-Holstein: 
www.aksh-notdienst.de

Per Handy: Kurzwahl 22 833
oder der kostenlosen Rufnummer: 
080 00 02 28 33 (aus dem deutschen Festnetz)

lassen sich die täglichen Bereitschaftsapotheken ermitteln.

APOTHEKEN-
NOTDIENST
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OTTO KUHLMANN
Bestattungswesen seit 1911

Erd-, Feuer- und Seebestattungen · Vorsorgeberatung
22761 Hamburg · Bahrenfelder Chaussee 105

Telefon: 040 / 89 17 82

OTTO KUHLMANN

GESUNDHEITSDIENSTE

Traueranzeigen

Otto Risch
Inh. Bernd Flocken

Bild- und Steinhauerei seit 1941
GRABDENKMÄLER

Ich beliefere sämtliche Friedhöfe
Ausführung in jeder Steinart

Erstklassiges Material · Große Auswahl
Nachschriften und Renovierungen

Hamburg-Lurup · Stadionstraße 3a
Telefon und Fax: 83 65 64

Steinmetz

Elbgaustraße 112
22547 Hamburg
Telefon  040 - 84 26 63
Telefax  040 - 84 78 80
www.gode-wind-apotheke.de

Mo. – Fr. 8.30 – 18.30 Uhr
Sa. 8.30 – 13.00 Uhr

Kroonhorst 9 A
22549 Hamburg
Telefon  040 - 831 79 71
Telefax  040 - 832 63 68
www.BornApo.de

Mo. – Fr. 8 – 19 Uhr
Sa. 9 – 16 UhrDr. Ingo Michel

ELBGAU PASSAGEN

Das e-Rezept 
kommt.

... vor Ort.

... digital.

... persönlich.

Wir sind 
längst da ...

Ein echter Vorteil für Sie!

Eckho�platz 1  ·  22547 Hamburg
Telefon: 0 40 / 83 62 86   ·   Fax: 0 40 / 83 41 50

Montag – Samstag: 09.00 – 20.00 Uhr

Apotheker Sönke Bargob e.K.

e-RezeptWir trauern um unseren 
ehemaligen Lehrer und Freund

Manfred Poerschke
* 11. August 1941    20. Februar 2026

Die Familie und Freunde

Schenefeld im März 2026

Neue Ausstellung im KL!CK Kindermuseum: 

„Hää? Vom Spiel mit Sprache”
„Hää?” ist ein gern genutztes Wort, 
nicht nur bei Kindern. Warum also 
nicht eine ganze Ausstellung so nen-
nen? Im KL!CK Kindermuseum geht 
es ab März genau darum: In der Mit-
mach-Ausstellung „Hää? - Spielen mit 
Sprache” fragen wir nicht nur, sondern 
finden auch ganz viele Antworten zu 
den Themen Sprechen, Sprache und 
Verstehen. 
Kinder und Erwachsene können in der 
Ausstellung die eigene Stimme aus-
probieren, Flüsterschüsseln testen, 
eine Rohrpost verschicken und sogar 
einen kleinen Zeichentrickfilm selbst 
vertonen. Die Ausstellung „Hää?” ist 
eine Leihgabe des Düsseldorfer Ver-
eins Akki e. V. und ist im KL!CK Kin-
dermuseum bis Mitte September be-
suchbar. Für Gruppen mit Kindern ab 
fünf Jahren gibt es extra Führungen, 
die im Museum buchbar sind.  
Das KL!CK wird zur Zeit saniert. Der 
Museumsbetrieb läuft aber, dank ei-

nes Übergangsquartiers, regulär wei-
ter. Die neue Adresse ist nur eine 
Bushaltestelle (Immenbusch) entfernt 
am Brandstücken 43-45 in Osdorf. 
Alle Infos unter 
www.kindermuseum-hamburg.de

Fotos (3): ©AKKI e.V.
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Lornsenstraße 86 in Schenefeld, Tel. 040-840 55 220
Stadtzentrum Schenefeld, Kiebitzweg 2

www.gluecksgriff-schenefeld.de

Glücksgriff 
Der günstige Laden für alle und alles

FRÜHLINGSGRUSS!
In beiden Geschäften

3 Teile für 10 €
(Hose, Rock oder T-Shirt )

Greifen Sie zu!
Ihr Glücksgriff -Team

Briefmarken-Tauschtag
für die Jugend bis 99 Jahre
Schenefeld
Samstag, 28. März 2026
12.30 – 15.30 Uhr
Sporthalle Achter de Weiden, Untergeschoss
Die Teilnahme ist kostenfrei!
Alle Jugendlichen (von 6 bis 99) sind herzlich willkommen!
Nächster Termin: 25. April 2026

Verantwortlich & Informationen: Briefmarkenzirkel Schenefeld
Michael Hortig, Telefon: 040/8175 44 ab 17 Uhr.

Die Fahrradwerkstatt 
Schenefeld öffnet wieder    

Die ehrenamtlich betriebene Fahrradwerkstatt in Schenefeld 
öffnet wieder am 16. April -immer donnerstags von 14 bis 16 
Uhr- in der roten Garage hinter dem Bürgerbüro gegenüber 
vom Stadtzentrum Schenefeld.
Die Werkstatt arbeitet ehrenamtlich und bietet allen Ein-
wohnern für wenig Geld Fahrräder an, um damit umwelt-
freundlich zum Beispiel zur Arbeit oder zur Schule fahren zu 
können. Auch allen Mitbürgerinnen und Mitbürgern, die ein 
technisches Problem mit ihrem Rad haben, wird meistens 
schnell und unbürokratisch vor Ort geholfen.
Dank zahlreicher Spenden können benötigte Ersatzteile oft 
kostenlos oder gegen Erstattung der Einkaufskosten zur 
Verfügung gestellt werden. Die von den Spendern abgege-
benen Fahrräder werden gründlich geprüft und, wenn erfor-
derlich, instandgesetzt. Besonders die Beleuchtung, die Be-
reifung und die Bremsen sind für die Sicherheit im Verkehr 
wichtig. Ein solides Schloss wird ebenfalls mitgegeben. 
Die Empfänger zahlen lediglich anfallende Selbstkosten für 
eventuell nötige Ersatzteile und bekommen ein verkehr-
stüchtiges, wenn auch nicht unbedingt neues Fahrzeug. 
Kinder- und Jugendräder werden grundsätzlich kostenlos 
abgegeben, wobei die Nachfrage hier oft größer als der Be-
stand ist.
Derzeit arbeiten acht engagierte Schrauber in ihrer Freizeit 
in der Garage. Im letzten Jahr haben sie 43 Räder an Mitbür-
gerinnen und Mitbürger abgeben können. Jeder Empfänger 
muss sich ausweisen und wird registriert, um eventuellen 
Missbrauch dieser sozialen Einrichtung auszuschließen.
Die ehrenamtlich Tätigen danken allen Spenderinnen und 
Spendern dafür, dass sie ihre nicht mehr genutzten Räder 
zur Verfügung stellen und bedauern gleichzeitig, dass der 
Platz in der roten Garage begrenzt ist. Dringend benötigt 
wird mehr Abstellfläche und damit eine Möglichkeit, mehr 
Räder unterzubringen. Dann könnte man allen Spendern 
sofort die Fahrzeuge abnehmen. So mussten Spenderinnen 
und Spender öfter vertröstet werden, da es zu wenig Stell-
plätze gibt.
Wer Interesse hat, in der Garage ehrenamtlich mitzuarbei-
ten, ist herzlich willkommen! Einfach am Donnerstag vorbei-
kommen oder sich bei Nils Lorenzen, Telefon 0172 259 2525 
oder E-Mail nilslorenzen7@outlook.de melden

Albert Burs feierte seinen 90. Geburtstag 
Der langjährige ehemalige 
Bürgermeister Schenefelds, 
Albert Burs, hat am 11. März 
2026 seinen 90. Geburtstag 
gefeiert. Mit einer beeindru-
ckenden politischen Lauf-
bahn und einem engagierten 

Einsatz für die Gemeinschaft 
hinterlässt er bleibende Spu-
ren in der Geschichte unserer 
Stadt.
Während seiner Amtszeit 
zeichnete sich Albert Burs 
durch sein ausgeprägtes so-

zial engagiertes Auftreten 
aus. Er war stets bestrebt, die 
Lebensqualität aller Bürgerin-
nen und Bürger zu verbessern 
und setzte sich mit großem 
Einsatz für soziale Belange 
ein. Besonders hervorzuhe-
ben ist seine ständige Er-
reichbarkeit - Albert Burs war 
auch außerhalb der regulären 
Amtszeiten für die Anliegen 
der Menschen da und zeigte 
damit eine außergewöhnliche 
Verbundenheit mit seiner Ge-
meinschaft.
Sein politisches Wirken er-
streckte sich über zwei 
Amtszeiten, mit einer Un-
terbrechung dazwischen. In 
dieser Zeit bewies er enorme 
Ausdauer und Engagement, 
um positive Veränderungen 
in der Stadt zu bewirken. 

Trotz der Herausforderungen, 
die mit dem Amt verbunden 
sind, blieb er stets ein ver-
lässlicher Ansprechpartner 
und eine inspirierende Per-
sönlichkeit.
Der 90. Geburtstag von Albert 
Burs ist nicht nur ein Meilen-
stein in seinem Leben, son-
dern auch eine Gelegenheit, 
sein unermüdliches Engage-
ment und seine Verdienste für 
die Stadt zu würdigen. Seine 
Arbeit hat viele Menschen 
geprägt und wird auch in Zu-
kunft als Beispiel für bürger-
nahes Politischsein dienen.
Wir gratulieren herzlich zu 
diesem besonderen Geburts-
tag und danken Albert Burs 
für alles, was er für unsere 
Gemeinschaft geleistet hat.

   (fe)

„Neunzig zu sein bedeutet, dass Sie ein Leben lang Geschichten 
zu erzählen haben – und das Beste daran ist, dass niemand Sie 
korrigieren wird, weil er nicht dabei war!“ Albert Burs

Abschied nach 25 Jahren: Tschüs, Ingrid Heine!
Ingrid Heine, die nun bereits 
seit sage und schreibe 25 
Jahre im Schenfelder Seni-
orenbeirat aktiv tätig ist, hat 
über viele Jahre im Auftrag 
der Stadt Schenefeld mehr als 
1.000 Hausbesuche gemacht, 
um Jubilarinnen und Jubilaren 
zu ihrem 80sten oder 85sten 
Geburtstag zu gratulieren. Bei 
den Glückwunschbesuchen 
überreichte sie stets einen 
Blumenstrauß und eine von 
Schenefelds Bürgermeisterin 
unterzeichnete Urkunde.
Ingrid Heine, im ostpreußi-
schen Königsberg geboren, 
lebt mit ihrem Mann seit 1971 
in Schenefeld. Auch wenn ihr 
die ehrenamtlich ausgeübte 
Tätigkeit immer sehr viel Freu-
de bereitet hat, hat sie nun die 
Entscheidung getroffen, dass 
nach 25 Jahren Schluss sein 
soll. Am Dienstag vergange-
ner Woche, am 10. März, wur-
de sie im Rahmen einer Seni-
orenbeiratssitzung im Beisein 
von Schenefelds Bürgermeis-
terin Christiane Küchenhof 
verabschiedet. Auch sie be-
dankte sich ausdrücklich bei 
ihr und erinnerte noch einmal 
daran, dass Ingrid Heine von 
vielen schon respektvoll als 

die „Blumenfee von Schene-
feld“ genannt wurde.
Die Glückwunschbesu-
che waren immer eine 
„Win-Win“-Situation, denn 
die Beglückwünschten haben 
sich über den Besuch stets 
gefreut und Ingrid Heine hat 
ihrerseits aus den Begegnun-
gen für sich viel mitnehmen 
können. „Für mich war es 
eine sehr, sehr schöne Zeit, 
die ich sehr genossen habe“, 
so Ingrid Heine. Fast immer 
waren es sehr herzliche Tref-
fen, meistens sogar bei Kaf-
fee und Kuchen oder gar ei-
nem Gläschen Sekt zur Feier 
des Anlasses. In manchen 
Situationen war Ingrid Heine 
allerdings auch gefordert als 
Trostspenderin und als Be-
sucherin, deren offenes Ohr 
dankbar gesucht wurde: „Ich 
war oft auch eine Laienseel-
sorgerin.“ Zuhören und sich 
in die Gefühlswelten ihres Ge-
genübers hineinversetzen zu 
können, ist zweifelsfrei eine 
Stärke von Ingrid Heine. 
Nach 25 Jahren ist es jetzt der 
Zeitpunkt gekommen, tschüs 
zu sagen: „Tschüs, Ingrid Hei-
ne!“	     

    rcl Ingrid Heine (re.) und Bürgermeisterin Christiane Küchenhof

Großes Kindermusical in der Paulskirche Schenefeld
Über 50 Kinder im Alter von 
sechs bis zwölf Jahren brin-
gen am kommenden Wochen-
ende das berührende Musical 
„Distelkinder“ in der Paulskir-
che Schenefeld auf die Bühne. 
Seit Wochen wird mit großer 
Begeisterung geprobt, gesun-
gen und an Kulissen und Kos-
tümen gearbeitet.
Das Stück aus der Feder 
von Chorleiterin Henrike 
Thies-Gebauer erzählt die Ge-
schichte zweier Hamburger 
Mädchen im Jahr 1832. Weil 
ihre Familien arm sind, müs-
sen die Kinder arbeiten, um 
Geld zu verdienen – für Schule 
bleibt keine Zeit. Hilfe erhal-
ten sie von der engagierten 
Lehrerin Amanda Böhme und 
dem Theologen Johann Hin-
rich Wichern.

Das Musical basiert auf wah-
ren Begebenheiten: Mit gro-
ßem Mut und viel Nächsten-
liebe setzten sich Wichern 
und Böhme für sozial benach-
teiligte Kinder ein. Wichern 
gründete in Hamburg das bis 
heute bekannte „Rauhe Haus“ 
– und erfand dort für seine 
Schützlinge auch den ersten 
Adventskranz.
Die „Distelkinder“ wurden von 
dem Kinderchor Paulix bereits 
vor einigen Jahren mit großem 
Erfolg in Schenefeld, Ham-
burg und Dortmund aufge-
führt – und kehren nun endlich 
zurück auf die Bühne.
Aufführungen: Samstag, 
21. März, und Sonntag, 
22. März, jeweils um 16 Uhr 
in der Paulskirche Schene-
feld, Eintritt frei

Bürgermeister Albert Burs damals in seinem Amtszimmer

ALLES MUSS RAUS: LETZTER GROSSER
LAGERVERKAUF IM OSTERBROOKSWEG

Osterartikel, Kerzen, Duftkerzen, Dekoartikel, Geschenkartikel, Haarpfle-
geartikel, Haarbänder und Spangen, Parfums, Elekroartikel, Tee, Serviet-
ten, Karten, Schmuck, Becher, Tassen, Windlichter
Restposten aller Art: Lagerüberhänge, ausgelistete Artikel, B-Ware

Wo: Juhudu / Wunderkopf Versandzentrum im Osterbrooksweg 59, 22869 Schenefeld
(ggü. Bushaltestelle „Hasselbinnen“/bitte achten Sie auf die Luftballons)

Wann: Freitag, 20.03. von 10-17 Uhr

Ein Angebot der Juhudu GmbH
Osterbrooksweg 59, 22869 Schenefeld, info@juhudu.de
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aktuell
SERVICE

im BORN CENTER
Geldautomat · Kontoauszüge

Überweisungen

Projekt3  10.11.24  11:37  Seite 1

Jeden Donnerstag

Wochenmarkt
am Haupteingang

Besuchen Sie auch unseren Wochenmarkt, 
direkt vor dem Haupteingang an der Bornheide.

ab 12.00 Uhr 

Projekt3  10.11.24  11:38  Seite 1

Wir sind ein junges Pflegeteam mit Engagement. Wir setzen
uns dafür ein, eine Pflege nach persönlichen Wünschen und
Bedürfnissen zu bieten. 

Unser Motto ist: das Wohlbefinden unserer Klienten bzw.
Pflegekunden liegt uns am Herzen – und ist für uns mehr
als nur eine Floskel – es ist unsere gelebte Überzeugung.

Pflegeberatung durch Frau Veronika Vogel

Telefon 040 / 524 76 38 36

Handgemachte Musik und gute Gesellschaft   

Werbegemeinschaft Born Center lädt 
zum schwungvollen Senioren-Café
Mit Musik, Kuchen und 
guter Gesellschaft in 
den Frühling: Am Don-
nerstag, 26. März, von 
14 bis 17 Uhr lädt die 
Werbegemeinschaf t 
Born Center wieder 
zum beliebten Senio-
ren-Café ein. Wer Lust 
auf einen entspannten 
Nachmittag mit Musik, 
guter Gesellschaft und 
kleinen Genussmomen-
ten hat, ist hier genau 
richtig.
Für den passenden 
Klangteppich sorgt das 
Akustik-Trio „Saints in 
Action“, das mit Gitar-
ren, Kontrabass und 
Mundharmonika be-
kannte Melodien aus 
Pop, Rock’n’Roll, Folk 
und Schlager interpre-
tiert. Die drei Musiker 
sind für ihre lebendi-
ge Spielweise und die 
besondere Nähe zum 

Publikum bekannt – ih-
re Auftritte laden zum 
Mitsummen, Erinnern 
und Genießen ein.
Auch die kulinarische 
Seite kommt nicht zu 

kurz: Die Eisküche 
serviert frisch geba-
ckenen Kuchen und 
aromatischen Kaffee 
im Frühlingsangebot 
für 3,50 Euro – solan-

ge der Vorrat reicht. 
Das Café-Team sorgt 
mit freundlichem Ser-
vice und gemütlichem 
Ambiente dafür, dass 
sich die Gäste rundum 
wohlfühlen.
Der Eintritt ist frei, Sitz-
plätze sind vorhan-
den. Wer sich einen 
besonders guten Platz 
sichern möchte, soll-
te rechtzeitig kommen 
– die musikalischen 
Nachmittage im Born 
Center erfreuen sich 
seit Jahren großer Be-
liebtheit und verspre-
chen erneut ein heite-
res Zusammensein in 
bester Gesellschaft.
Die Werbegemein-
schaft Born Center und 
die Eisküche freuen 
sich auf einen fröhli-
chen Nachmittag mit 
Musik, Genuss und Ge-
meinschaft.

aktuell

Frisch & Lecker

WIR HABEN GEÖFFNET:
GESUNDHEITSZENTRUM 

OSDORF

REWE und NETTO wochentags 
bis 22.00 Uhr geöffnet. 

ALDI wochentags 
bis 20.00 Uhr geöffnet.

Öffnungszeiten Geschäfte 
unter www.borncenter.de

Blumen Nelles
Blumenfachgeschäft
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aktuell
Sonntag von 7-12 Uhr geöffnet

Brötchen, Brot, Kuchen, 
Torten, Snacks & Frühstück

Projekt3  10.11.24  11:39  Seite 1

Es spielt und singt die bekannte Akustik-Band

Saints in Action

Es lädt ein: Die Werbegemeinschaft

Donnerstag, 26. März 2026
14 – 17 Uhr

Eintritt frei! Für Sitzplätze ist gesorgt.
Angebot der Eisküche: 

Portion Kaffee & Kuchen 3,50 €

Bunt, kreativ, frühlingsfrisch 

Stadtteiltourismus Osdorfer Born lädt 
zur Bastelaktion im Born Center ein

Offen: Mo. - Fr. 8 - 19 Uhr, Sa. 9 - 16 Uhr

Dr. Ingo Michel Tel.: 831 79 71
Kroonhorst 9 A Fax: 832 63 68
22549 Hamburg www.BornApo.de

10,95 €Kytta 
Schmerzsalbe 50g

Der Frühling klopft an – und 
im Born Center wird es bunt. 
Am Montag, 23. März, lädt 
der Stadtteiltourismus Osdor-
fer Born von 15 bis 18 Uhr zu 
einer offenen Bastelaktion in 
der Rewe-/Netto-Passage im 
Born Center ein. Willkommen 
sind alle Generationen: Kinder, 
Eltern, Großeltern – kurz: alle, 
die Lust auf Farbe, Fantasie 
und gemeinsames Gestalten 
haben.
Unter fachkundiger Anleitung 
des TuscheTiger-Teams ent-

stehen an diesem Nachmittag 
ganz persönliche Osterhasen. 
Mit Pinseln, Farben, Papier 
und verschiedensten Bastel-
materialien werden aus ein-
fachen Vorlagen kleine Uni-
kate – ob mit puscheligem 
Schwänzchen, bunten Ohren, 
Wackelaugen oder fröhlichem 
Gesicht. Im Mittelpunkt stehen 
Spaß am Ausprobieren, Kre-
ativität und das gemeinsame 
Erleben. Damit beim Basteln 
niemand hungrig bleibt, sorgt 
das KL!CK Kindermuseum mit 

Waffeln und erfrischenden Ge-
tränken für Stärkung.
Nach der Bastelzeit bleibt 
die Kreativität sichtbar: Die 
fertigen Hasen werden im 
Born Center ausgestellt und 
schmücken während der Os-
terzeit die Passage. Kundin-
nen und Kunden können die 
liebevoll gestalteten Figuren 
bewundern und sich vom früh-
lingshaften Flair inspirieren 
lassen.
Ob als Familienausflug, spon-
tane Nachmittagsidee oder 

kreativer Start in die Osterzeit 
– wer Spaß am Gestalten hat, 
sollte sich diese bunte Aktion 
nicht entgehen lassen.

Der Stadtteiltourismus Osdor-
fer Born ist eine Initiative des 
Born Centers und der loka-
len Wohnungsunternehmen 
SAGA Unternehmensgruppe, 
Bauverein der Elbgemeinden, 
Altonaer Spar- und Bauverein, 
Baugenossenschaft freier Ge-
werkschafter und Hansa Bau-
genossenschaft.
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Dieser Treff wird gefördert durch die Freie und Hansestadt Hamburg, Bezirksamt Altona und wird in der Trägerschaft der AWO LV Hamburg e.V. ehrenamtlich betrieben.

AWO Aktivtreff Osdorf
Programm April 2026

MO Malgruppe9.00–13.00

Beratung „Aktion Augen auf!“13.00-16.00

Kaffee- und Spielenachmittag14.00-18.00

DI Smartphone- u. Tablet-Sprechstunde
am 07.04. und 21.04.26 mit Voranmeldung

10.30-13.00 

Teamsitzung (Entwicklungsgruppe) vorgezogen auf 31.03.2610.00-11.30

Öffentlichkeitsarbeitsgruppe vorgezogen auf 31.03.2611.30-13.00

Kaffee- und Spielenachmittag14.00-18.00

Bingo am 14.04.2614.00-17.00

MI Gedächtnistraining in Kooperation mit der VHS10.00-11-30

Kaffee- und Spielenachmittag14.00-18.00

Frauenchor Seda18.00-21.00

DO Politisches Frühstück | Termin wird noch bekannt gegeben10.00-12.00

Tanzen im Sitzen am 16.04.26 | Yoga im Sitzen am 30.04.26 
Bewegungsraum

14.00-15.00

FR Internationales Frühstück | am 24.04.2610.00-13.00

Kochgruppe | am 17.04. | mit Anmeldung11.00-14.00

SoVD Beratung am 17.04.26 | jeder dritte Freitag im Monat 16.00-18.00

SA Kindertheatergruppe iletisim atelyesi14.00-17.00

SO Komshu-Nachbarschaftsgruppe11.00-1400

Erinnerungsgärten - In einem Garten 
werden wir uns eines Tages wiedersehen

Man spürt es; die Tage wer-
den wieder etwas länger. Auch 
wenn es tagsüber oftmals 
noch dunkel ist, die Natur 
lässt sich nichts vormachen 
und bemerkt, der Frühling 
naht und das Licht setzt sich 
gegen die Dunkelheit durch. 
In den Erinnerungsgärten sind 
jetzt die Frühblüher am Wer-
den und das erste Grün ist 
zu sehen. Immer wieder ein 

Schauspiel, welches auch die 
Friedhofsgärtner beeindruckt. 
Der Wandel der Jahreszeiten 
nimmt seinen natürlichen Lauf 
und bald kann man wieder auf 
einer der zahlreichen Bänke in 
den Erinnerungsgärten sitzen 
und sich an der Blumenviel-
falt erfreuen. Ein Gefühl von 
Freiheit…
Die Erinnerungsgärten auf 
dem Altonaer Hauptfriedhof 

sind seit nunmehr 6 Jahren 
eine Oase von Blüten, welche 
durch eine Kooperation der 
Friedhofsgärtnerei Rehder 
GmbH, der Friedhofsgärt-
ner-Genossenschaft Ham-
burg und der Friedhofsver-
waltung entstanden sind. Die 
wunderschöne Anlage wird 
professionell gepflegt und 
lässt dadurch für die Hinter-
bliebenen mehr Zeit für die 
Erinnerung an ihre Lieben.

Ein Spaziergang 
lohnt sich immer; zu 

jeder Jahreszeit!

Möchten Sie mehr Informati-

onen zu den Erinnerungsgär-
ten, auch für eine Vorsorge, 
dann melden Sie sich gerne 
unter Telefon 040 83 78 00 bei 
der Friedhofsgärtnerei Reh-
der und vereinbaren einen 
kostenlosen Beratungstermin 
oder fordern Informationsma-
terial an.
www.erinnerungsgärten.de

Friedhofsgärtnerei
Rehder GmbH
Stadionstraße 7
22525 Hamburg
Telefon 040-83 78 00
www.lars-rehder.de

Medizinische Fußp� ege 
in Schenefeld!

Ab sofort im New Care Park Schenefeld - jetzt Termin 
vereinbaren und Ihren Füßen etwas Gutes tun.

New Care Park Schenefeld
Ebenholzweg 1    22869 Schenefeld
Telefon/WhatsApp 0176/608 156 27
nataliehuck@gmx.de  

Auch mobile Termine!

HAUS FANGDIECK
Ein familiengeführtes Haus mit besonderem Ambiente.

Gut betreut das Leben genießen.

Haus Fangdieck | Fangdieckstraße 114 | 22547 Hamburg
Tel: 040 840002-0 | info@fangdieck.de | www.fangdieck.de

Vollstationäre Pflege jeden Umfanges

Lichtdurchflutetes, großzügiges Ambiente

Einzelapartments mit Balkon

Eigene Küche und Wäscherei

Nur fest angestellte Mitarbeiter

TEAM COIFFEUR MAREN REPENNING

Ihr Friseur
im New Care Park
 
Wir sind Dienstags ab 9 Uhr für Sie vor Ort, 
Termine können die ganze Woche (außer Montag) 
unter der Telefonnummer 040 87 97 41 14 
vereinbart werden.
 
Wir freuen uns auf Sie
Coiffeur Maren Repenning UG.
Kiebitzweg - Schenefeld

Mehr Infos auch:
www.luruper-nachrichten.de



EIN STÜCK URLAUB 
GESCHENKT.

Jetzt bei uns kaufen & 
Geld zurück gewinnen.

STRANDKÖRBE & GARTENMÖBEL
im Werksverkauf

Kaufen Sie bei uns im Aktionszeitraum 
vom 2. März–15. Juni Strandkörbe, 

Gartenmöbel oder Zubehör.
Mit etwas Glück erstatten wir Ihnen den 

kompletten Kaufpreis.
So fühlt sich draußen sein doppelt gut an.

Carl-Zeiss-Straße 6 | 21614 Buxtehude | Tel. 04161 - 596 680 | Öffnungszeiten: Mo-Fr 9-18 Uhr, Sa 10-15 Uhr
 Sonntag: Schautag 12-15 Uhr | info@strandkorbprofi.de | www.strandkorbprofi.de

JEDEN SONNTAG SCHAUTAG: 12-15 Uhrin Buxtehude

165      Die Strandkorbprofis

 
Kundenurteil ∙ 7 Unternehmen/Marken ∙ disq.de

1. PlatzStrandkörbe

DEUTSCHLANDS
BELIEBTESTE ANBIETER
Life & Living Award 2025

 



Achtung!!
Frau G. kauft von privat Antik-
und Flohmarkt-Artikel jegl. Art,
z.B. Zinn, Römer-Gläser, 1. + 2.
WK, Mode-Schmuck (auch de-
fekt), Bilder, Bernstein, Uhren,
Münzen, Besteck, Buntkristall
uvm. Gerne alles anbieten! Kos-
tenlose Abholung!

Tel. 0163-911 56 50

Unabhängig – überparteilich

Holstenplatz 6
22869 Schenefeld

Telefon 040 / 831 60 91
Telefax 040 / 832 28 61

e-mail: 
luruper-nachrichten@t-online.de

Stadtteilinformationen
Auflage 35.000
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sowie Fotos ist verboten.
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Für uns überlassene Fotos
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Es gilt zur Zeit Anzeigenpreisliste
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KLEINANZEIGENGanz einfach per

Telefon aufgeben

� 83160 91+ 92

oder per Telefax
832 28 61

Bis Dienstag10.00 Uhr istdie Aufgabe
möglich!e-Mail: luruper-nachrichten@t-online.de

In den Elbgau-Passagen 
in Lurup

Büroräumung
Schreibtische gratis abzugeben

Tel. 040/84 55 55

Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen

03944-36160.
www.wm-aw.de Fa.

Kaufe jeden Wohnwagen und 
Wohnmobil.

Telefon: 0177-811 4553  
immer erreichbar, 

auch Sonn- u. Feiertags!
u. 0176/488 228 48

Günstiger Malereibetrieb mit 
Liebe zur Arbeit, keine Kosten 
für unverbindl. Angebot und An-
fahrt Tel. 04121/700 34 35 

Moin, wir schaffen Platz für 
Sie! Kaufe Ihr altes Werkzeug u. 
Gartengeräte, auch defekt, aus 
Keller, Garage, Werkstatt usw. 
Helfe bei Aufräumarbeiten aller Art.

Tel. 040/49 20 73 67
Tel. 0157/323 61 407

    
   

Wir kaufen AUTOS
(alle Art von Fahrzeugen)

Unfall, TÜV fällig,
mit vielen Kilometern.

Hausbesuch - Barzahlung
Tel. 0175/275 32 85

Gärtner übernimmt: Gartenarbeit, 
Gartenpfl ege, Bäume schneiden 
Vertikutieren, Heckeschneiden, 
Rasenmähen, Pfl asterarbeiten, 
Keramikterrassen, Reinigung und 
Entsorgung.
 Tel. 0151/17 21 66 11

HAUSHALTSAUFLÖSUNG
UMZUG – TRANSPORT

Nachhaltig & Kompetent
Fa. RAABSKI & SOHN
 0157-36 404 732 

oder 04123-68 40 55
www.raabski.de

PLAKATE/BROSCHÜREN
SOFORT!

city@nettprint.de
www.nettprint-city.de

Gärtner führt alle Gartenarbeiten 
aus, Neu- u. Umgestaltung, 
Bepfl anzung, Baumfällarbeiten, 
eigene Abfuhr 

Tel. 040/830 18 435

Besenrein
Wir räumen restlos leer!
Entrümpelungen, Haushaltsauf-
lösungen, Wertverrechnung.

Telefon: 0177-54 801 53 
www.besen-rein.de

PERSONAL-
ANZEIGEN

Kontakt: 040 / 831 60 91/92

Wedel 04103/80 33 903
Fotograf 
hat im März 

Kapazitäten, für 
Jubiläen, runde 

Geburtstage oder auch 
fürs Standesamt, einfach 
unkompliziert anfragen:

alfhh@aol.com

Organisation sucht 
für ca. ½ Jahr einen ebenerdigen 
Lagerraum, ca. 100 – 200 qm, zur 
Einlagerung von Möbeln.

Tel. 040/840 55 779

Tel. 040/831 60 91-93  ·  Fax 832 28 61
E-mail: luruper-nachrichten@t-online.de

Bis Dienstag 12 Uhr, 
nehmen wir Ihre

entgegen...
Personalanzeigen

Ralph Schröder
Schuhmachermeister

Spezialist für 
Reitsportreparaturen
Stiefel, Schuhe u.v.m.

Am Schenefelder Platz
Telefon 830 25 78

Kaufe unkompliziert, 
kompetent und fair!
Porzellan, Bücher, Römergläser,
Münzen, Schmuck aller Art
(auch def.), Tafelbestecke (auch
versilbert), Military 1. u. 2. WK,
Armband- und Taschenuhren,
Puppen, ganze Nachlässe, so-
fortige Barauszahlung vor Ort,
u. v. mehr. Bitte alles anbieten!

Pinneberg, Tel. 0177-272 30 48

Dachdecker-Meisterbetrieb
hat noch Termine frei. Dachrinnen-

reinigung lfdm. 2,50 € inkl. An- u. Ab-
fahrt, Dach- u. Fassadenreparaturen 

aller Art, gerne auch Kleinreparaturen.
Böhmer GmbH - ihr zuverlässiger 

Dachdecker in Schenefeld

Tel. 0151/241 423 06
www.boehmer-dachdecker.de

Noch ganz dicht? 
Luruper Familienbetrieb bietet
Dachreparaturen an. Noch Termine frei.
Jetzt mit Rentnerrabatt.  Fa. Engel

Tel. 0163/98 32 750
040/690 89 340

www.nochganzdicht.de

Gärtner bietet: Rollrasen - Komplettpa-
cket inkl. liefern & verlegen jetzt zum Frühjahr.
Sämtliche Garten- & Pfl egearbeiten, Pfl ege-
schnitte an Hecken/Sträuchern, Vertikutie-
ren, Zäune, Bepfl anzungen und vieles mehr. 
Kostenlose Besichtigung 

Tel. 0176 -34 71 78 79

Ältere Dame sucht Spielepartnerin
(vielleicht gerne auch Ehepaar) für 
gelegentliche Nachmittage.

Tel. 0171/211 36 81

www.stadt-schenefeld.de

Die Stadt Schenefeld, eine junge, lebendige und zukunftsorientierte 
Stadt, gelegen in der Metropolregion Hamburg, sucht für den städtischen 
Bauhof in Vollzeit unbefristet zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine*n

• Werkstattleiter*in 
 für KFZ und Schlosserei  

• Stellvertretende*n Bauhofleiter*in
• Straßenbauer*in/Tiefbaufach- 
  arbeiter*in/Garten- und 
  Landschaftsbauer*in

Die detaillierten Stellenausschreibungen mit 
näheren Informationen zu den Aufgabenbereichen 
finden Sie auf unserer Karriereseite:

Flohmärkte

So. 22.3.
REWE Schenefeld

(26.4.) 8 - 15 Uhr • Friedr. Eb. Allee 3
Anm.+ Info 040-8305452

Restplatzvergabe ab 6 Uhr

Frühjahrsaktions-Angebot 
Gartenarbeiten jeglicher Art, 

Neuanlage, Steinpflege, Vertikutierar-
beiten + viele weitere preiswerte 

Angebote warten auf Sie!

Tel. 0157/549 583 36

KOSTENLOSE MARKT-
WERTERMITTLUNG IHRER 
IMMOBILIE - wir haben langjährige 
Marktkenntnis - rufen Sie und unver-
bindlich an!
www.hannemann-immobilien.de
 040/866 25 36 10

Ehepaar sucht dringend BAU
GRUNDSTÜCK ab 500 qm. Bitte alles 
anbieten! 
www.hannemann-immobilien.de
 Tel. 040/866 25 36 10

FAMILIE SUCHT größeres Eigenheim! 
Gesucht wird ein EFH/DHH/RH ab 
80 qm. 
www.hannemann-immobilien.de
 Tel. 040/866 253 610

Sie wollen Ihre Immobilie verkaufen?
Wir fi nden den passenden Käufer aus 
unserer großen Kundenkartei für Sie! 
www.hannemann-immobilien.de
 Tel. 040/866 253 610

HSV-Frauen verlieren den Nord-Süd-Gipfel im Pokalviertelfinale
Am vergangen Mittwoch fand ein 
weiteres Highlightspiel im Volkspark-
stadion statt. 
Die HSV-Frauen hatten mit dem FC 
Bayern die amtierenden Meisterinnen 
im Pokalviertelfinale zu Gast. 
Vor Flutlichtkulisse erlebten 12.638 
Zuschauende das traditionelle Nord-
Süd-Duell. Das Team von HSV-Traine-
rin Liese Brancao hatte gleich in der 
3. Minute die erste Torchance, als Ma-
ria Mikolajova eine Flanke von rechts 
schlug, welche sich gefährlich dem 
bayerischen Tor näherte. Die Gäste 
nutzten ihre erste nennenswerte Ak-
tion gleich zum 0:1. Nach Flanke von 
DFB-Kapitänin Giulia Gwinn konnte 
HSV-Keeperin Lea Paulick nicht klä-
ren und Bayern-Stürmerin Edna Ima-
de köpfte zur Führung ein (6. Minute).
Allgemein fiel des den HSVerinnen 
schwer, ihr Spiel geordnet aufzubau-
en. Hinten stand man deutlich sta-
biler als im Ligahinspiel, welches in 
München mit 0:6 verloren ging, doch 
zu häufig verlor man den Ball auf 

dem Weg ins letzte Drittel. Der HSV 
kam nur wenige Male gezielt in die 
gefährliche Zone. In der 30. Minute 
gelang es den ballstarken Spielerin-
nen Lotta Wrede und Paulina Bartz, 
einen Angriff zu starten, welcher mit 
einem Torschuss von Wrede über das 
Tor endete. 
In der zweiten Halbzeit stand der HSV 
zunächst stabil. Es dauerte bis zur 66. 
Minute, ehe die Münchnerinnen erhö-
hen konnten. Starstürmerin Pernille 
Harder legte auf für DFB-Verteidigerin 
Franziska Kett, die der Abwehr keine 
Chance ließ und zum 0:2 traf.
Daraufhin gelang es den HSV-Frauen, 
nur noch wenig Akzente zu setzen. In 
der 81. Minute war es Melanie Brunnt-
haler, die vorlegte. Christin Meyer 
scheiterte jedoch per Hacke an Bay-
ern- und DFB-Keeperin Ena Mahmu-
tovic. Kurz vor Spielende erhöhten die 
Gäste dann auf 0:3. Nationalspielerin 
Linda Dallmann legte sehenswert vor 
und Stürmerin Natalia Padilla-Bidas 
traf zur Entscheidung (88. Minute).

Insgesamt hat dieses Spiel gezeigt, 
dass sich die HSV-Frauen seit dem 
Aufstieg in die Bundesliga stabilisiert 
haben. Über weite Teile des Spiels 
konnte man mit dem Weltklasseteam 

aus München mithalten und hat sich 
mit einem späten 0:3 respektabel 
geschlagen. Dieser Auftritt macht 
Mut für den weiteren Kampf um den 
Klassenerhalt.                  bwi
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Teamfähig?
Reinigungskräfte
Dann suchen wir Sie!

Für unser Objekt in Ellerbek in den
frühen Morgenstundenstunden 5 Tg/Wo.

auf 603-€-Basis/Lohnsteuerkarte
Telefon 0 41 01 / 4 33 70

Teamfähig?
Reinigungskräfte
Dann suchen wir Sie!

Für unser Objekt in Halstenbek
in den Abendstunden 6 Tg/Wo.

auf 603-€-Basis/Lohnsteuerkarte
Telefon 0 41 01 / 4 33 70

Der EDEKA Markt in den Elbgau Passagen feiert am 
30. März 2026 seine Neueröffnung. Betreiber André 
Bandelt und sein Team freuen sich schon, die Kunden 
im neu und modern gestalteten Markt auf 1.400 qm 
begrüßen zu können.

Achtung! Kaufe alles an Trödel & 
Antiquitäten z. B. Porzellan, Kris-
tall, Zinn, Orden, Münzen, Schall-
platten, Uhren, Gemälde, Bücher, 
Schmuck, Bekleidung, Puppen, 
Modellspielzeug, Näh- & Schreib-
maschinen, Briefmarken.
Alles anbieten! Faire Barzahlung! 
 0163/227 91 99 - Frau Franz



Jan Timmermann, ein Sche-
nefelder, der Visionen hatte, 
er verwirklichte diese nicht nur 
in seiner Heimat. Er hat die 
Stadt Schenefeld gravierend 
geprägt.
Er war erfolgreicher Kaufmann, 
Bauunternehmer, Gastronom, 
Pferdezüchter und Sportfan.
Was immer Jan Timmermann 
in seinem Leben anfasste -und 
das war viel- immer blieb er 
seinem Schenefeld treu. In 
der Straße „In de Masch“ in 
Schenefeld Dorf als Sohn eines 
Landwirts geboren, wollte er 
stets etwas für die Entwicklung 
seiner Heimatstadt tun. „Ich bin 
patriotisch eingestellt“, sagte er 
auf einem Geburtstag. Er war 
Kommunalpolitiker der CDU, 
zwischen 1968 und 1972 Erster 
Stadtrat und Vorsitzender des 
Ausschusses für Planen und 
Bauen. Seine große Liebe galt 
dem Reitsport. Viele Jahre war 
er Vorsitzender des Elbdörfer- 
und Schenefelder Reiterver-
eins. Jan Timmermann gehörte 
zu den Gründern der Gesell-
schaft zur Förderung des Reits-
ports und der Turniergesell-
schaft. Er hatte wesentlichen 
Anteil daran, dass Schenefeld 
zu einer national und interna-
tional bekannten Adresse für 
Pferdesport wurde. Besonders 
bekannt wurde die Schenefel-
der Vielseitigkeit, die auf dem 
Gelände des Reitstall Klövens-
teen und den Weiden der Land-
wirte sogar Olympiasieger und 
Weltmeister anlockte. 
15 Jahre lang spielte er auch 
aktiv Fußball bei der Spiel-

vereinigung Blau-Weiß 96, er 
brachte es sogar bis in die 
erfolgreiche Ligamannschaft. 
Geschäftlich machte er sich 
mit seiner Firma Terrabaltic als 
Bauunternehmer einen Namen.
Timmermann war einer der 
Investoren und Planer des 
Stadtzentrums Schene-
feld. Der Buchstabe T in der 
„BAST-Gruppe“, die das Pro-
jekt „auf die Schiene“ brachte, 
steht für Timmermann. An der 
Gründung von rund 30 Firmen 
war er in seinem Leben betei-
ligt.
Neben der SportWelt Schene-
feld (RCS) gehörte auch die 
„Tico“ (Timmermann & Co), zu 
der das Restaurant Reitstall 
Klövensteen und das Hotel Klö-
vensteen mit dem Restaurant 
Peter’s Bistro zählen, dazu.
Auch in den neuen Bundes-
ländern engagierte sich Jan 
Timmermann unternehme-
risch. Unter anderen erwarb er 
Grundstücke in Stralsund und 
Neubrandenburg und schließ-
lich im sächsischen Radeberg, 
in dem Terrabaltic Reihenhäu-
ser und Doppelhäuser baute 
und auf Wunsch der Stadt die 
Restauration des über 100 Jah-
re alten Kaiserhofs vornahm. 
Bei all seinen erfolgreichen 
Unternehmungen hatte Jan 
Timmermann nie die Boden-
haftung verloren. Er war eine 
volkstümliche Persönlichkeit, 
ein interessierter und humor-
voller Gesprächspartner und 
war immer aufgeschlossen 
für neue Ideen. Wie sagte er 
einmal: „Ich fühle mich nicht 
nur mit Schenefeld verbunden, 
Schenefeld ist mein Leben.“
Immer an seiner Seite seit über 
60 Jahren seine Ehefrau Rena-
te, die aktiv den erfolgreichen 
Weg unterstützte. Ebenso die 
Kinder, Janet und John. Auch 
auf die Enkelkinder und den 
Ur-Enkel war Opa immer sehr 
stolz. Jetzt heißt es Abschied 
nehmen vom Mittelpunkt der 
Familie, dem Ur-Schenefelder.
Freunde und Weggefährten 
aus Wirtschaft, Politik und 
Sport treffen sich am 23. März 
2026 um 11.30 Uhr zur Trau-
erfeier in der Stephanskirche 
Schenefeld und erweisen ihm 
die letzte Ehre.
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Wir trauern um Jan, mit dem wir im
Zusammensein mit der

Familie viele schöne Stunden
verbringen konnten.

Danke, unvergessen
Frank Albert und Martina Bastian

sowie die Familie

Lurup / Schenefeld im März 2026

In stillem Gedenken
Mit großer Dankbarkeit und tiefer Trauer 

nehmen wir Abschied von unserem Ehrenmitglied

Johann Albert Timmermann
* 3. Juni 1933        † 11. März 2026

Seit seinem Eintritt am 1. September
1946 war Johann Timmermann über
viele Jahrzehnte eng mit unserem Ver-
ein verbunden. Als aktiver Fußballer,
treues Mitglied und Förderer hat er Blau-
Weiß über Generationen hinweg begleitet
und unterstützt.

Für seine außergewöhnliche Vereins-
treue und sein Engagement wurde er im
Jahr 2016 zum Ehrenmitglied unseres
Vereins ernannt.

Mit Johann Timmermann verlieren wir einen Menschen, der unse-
rem Verein über viele Jahrzehnte eng verbunden war.

In dankbarer Erinnerung werden wir ihm stets ein ehrendes Anden-
ken bewahren.

Unser Mitgefühl gilt seiner Familie und allen Angehörigen.
Blau-Weiß 96 Schenefeld e.V.

Blau-Weiß 96 Schenefeld e.V.

Schenefeld war sein Leben
Jan Timmermann 

Er war ein großer Förderer des Reitsports

Johann Albert Timmermann, 
den alle nur Jan nannten

Bei seiner Festrede anlässlich des 30sten Geburtstages des 
Stadtzentrum Schenefeld

Johann Timmermann
Die CDU-Schenefeld trauert um ihr geschätztes Parteimitglied

Mit großer Trauer nehmen wir Abschied 
von unserem geschätzten Parteimitglied Johann Timmermann.

Johann Timmermann war seit dem 01.01.1964 
bis zu seinem Tod Mitglied der CDU Schenefeld.

Er war für die CDU Schenefeld von 1966 bis 1978 Mitglied im 
Gemeinderat / Stadtrat. Von 1972 bis 1978 hat Herr Timmermann 

als 1 Stadtrat und stellvertretender Bürgermeister hohe Verantwortung 
für die Stadt Schenefeld übernommen.

Sein Sachverstand und seine große Kompetenz 
haben Schenefeld in vielen Bereichen mitgeprägt.

Er war ein Mensch, der durch seine Herzlichkeit, seinen Humor und
seine Verlässlichkeit das Leben vieler bereichert hat. Seine offene Art
und sein ehrliches Interesse an den Menschen machten ihn zu einem 

besonderen Begleiter, den man nicht so schnell vergisst.

Wir erinnern uns an die gemeinsamen Gespräche, die unbeschwerten
Momente und die stille Unterstützung, die er uns so selbstverständlich 

gegeben hat. Sein Platz bleibt leer, doch die Erinnerungen an ihn 
werden uns weiterhin begleiten.

Unser Mitgefühl gilt seiner Familie und allen, die ihm nahestanden.

In stillem Gedenken

Im Namen des Stadtverbandes
Holm Becker

Vorsitzender 
CDU-Stadtverband Schenefeld 

Schenefeld
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TROCKENBAU / ZÄUNE / METALLBAU

Fachbetriebe empfehlen sich Die Telefonnummern

für alle Fälle!

TISCHLEREI

DIESE SEITE WIRD VON ÜBER 90.000 LESERN BEACHTET!

Ausführung sämtlicher Tischlerarbeiten,
sowie Sanierung und Versicherungsschäden.

Tischlerei Behr GmbH
Oasenweg 9, 25474 Ellerbek
Tel.: 57 39 38, Fax: 57 40 24

www.tischlereibehr.de
info@tischlereibehr.de

FERNSEHTECHNIK

GARTEN- & LANDSCHAFTSBAU

Telefon 04101/354 73 oder 0170/323 888 3
Telefax 04101/813 481

www.schlosserei-meisterbetrieb.de
Tel. 040 / 21 98 88 83
www.diedachexperten.de

Alle Dach- und Schieferarbeiten zu fairen Festpreisen!

Lohkampstr. 275  
22523 Hamburg

Telefon: (040) 840 66 65  · Fax (040) 840 66 47
e-mail: info@friedrich-müller.com · www.umzuege-mueller.com

FRIEDRICH MÜLLERGmbH & Co. KG

U M Z Ü G E
Komplett-Service 

• Ein- und Zwischenlagerungen 
• Mon tagen aller Möbel 

• Aktenlagerung/Sofort dienst
• Umzugskartons fast kostenlos

Hasenkamp 25a, 25482 Appen

� 840 66 65

seit 1969

UMZÜGE

MALER

Anzeigenannahme
Tel. 040/8316091

DACHDECKER

Freie Kapazitäten
Kostenlose Beratung vor Ort

Dachreinigung 
und Beschichtung

Bedachungen aller Art
Flachdachsanierung

Schieferarbeiten
Schornsteinsanierung

040/33474970
0157/30131443
info@lr-bedachung.de  
www.lr-bedachung.de

Lutz & Rosenberg GbR
Dachdeckermeisterbetrieb

Luruper Hauptstraße 258
22547 Hamburg

TV • LCD • HiFi • Telecom
Sattechnik • Verkauf • Reparatur

22547 Hamburg, Eckhoffplatz 34

LOEWE u. METZ Studio
SP: Service Partner

Tel.: 831 46 41

SP: Yildiz

Maler- und Bodenverlegearbeiten

Mittelstr. 21 · 22869 Schenefeld
Tel.: 040 / 830 44 48 · Mobil: 0176 / 100 14 24 9
0175 / 24 900 33 · malereibetrieb@antowski.de

Ihr zuverlässiger Meisterbetrieb aus Schenefeld seit 1991

Was Radfahren mit der VR Bank in Holstein zu tun hat

So wie die wohltätigen Fahrrad-
fahrenden des Team Rynkeby seit 
25 Jahren jährlich nach Paris ra-
deln, um unter anderem Gelder für 
die Deutsche Kinderkrebsstiftung 
zu sammeln, fördert die VR Bank 
in Holstein genau solche Projekte, 
um füreinander da zu sein. Getreu 
ihrer genossenschaftlichen Idee: 
„Was einer alleine nicht schafft, 
das schaffen viele“ unterstützt 
die VR Bank in diesem Jahr das 
Team Rynkeby Hamburg nicht 
nur mit 1.000 Euro an Spendens-
umme, sondern auch mit weiteren 
Geschenken für die Kinder der 
von der Kinderkrebsstiftung be-
triebenen SyltKlinik in Wennings-
tedt-Braderup auf Sylt. Dorthin 
führt nämlich die nächste Route 
des Radlerteams aus der Region 
Pinneberg/Hamburg.
Was ist das Team Rynkeby? Das 
Team Rynkeby ist ein interna-
tionales Wohltätigkeitsradteam, 
das jedes Jahr mit dem Fahr-
rad nach Paris fährt, um schwer 
kranke Kinder zu unterstützen. 
Das Radsportteam besteht seit 
2002, als elf Freizeitradler, die 
mit dem dänischen Saftunter-
nehmen Rynkeby Foods (heute 
im Besitz von Eckes-Granini) ver-
bunden sind, beschlossen, den 
ganzen Weg in die französische 
Hauptstadt zu radeln.
Rynkeby Foods war der Haupt-

sponsor der Fahrt, aber auch 
andere Unternehmen haben sie 
unterstützt. Die Teilnehmer wa-
ren sogar so gut im Sammeln 
von Sponsorengeldern, dass bei 
ihrer Rückkehr damals ein Über-
schuss von 5.100 Euro erzielt 
wurde. Der Erlös wurde der Kin-
derkrebsstation des dänischen 
Krankenhauses „Odense Univer-
sity Hospital“ gespendet, und so 
wurde eine Tradition geboren.
Heute ist das Team Rynkeby eine 
internationale Erfolgsgeschich-
te für wohltätige Zwecke, die 
mehr als 2.000 Radfahrerinnen 
und -fahrern und 500 Helferinnen 
und Helfer in über 60 lokalen 
Teams in Dänemark, Schweden, 
Norwegen, Finnland, Island, den 
Färöer-Inseln, Deutschland und 
der Schweiz anzieht. Im Laufe 
der Jahre hat das Team Rynkeby 
mehr als 100 Millionen Euro für 
schwer kranke Kinder gespendet.
Die Teilnehmenden sind ganz 
normale Menschen, die von dem 
Wunsch beseelt sind, Rad zu 
fahren, fitter zu werden, neue 
Freunde zu finden und etwas 
für schwer kranke Kinder zu tun. 
Einige der Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer sind erfahrene Heim-
trainer, während andere noch 
nie Rennrad gefahren sind, be-
vor sie sich dem Team Rynke-
by angeschlossen haben. Das 

Projekt verfügt jedoch über ein 
so bewährtes Trainingskonzept, 
dass alle Teilnehmer in der Lage 
sein werden, die 1.300 Kilometer 
und die achttägige Radtour nach 
Paris zu absolvieren, wenn sie 
einfach dem Training des Teams 
im Winter und Frühjahr folgen. 
Die Tour nach Paris ist allerdings 
kein Muss! Jeder kann auch so 
einem Team beitreten.
Neben dem Training werden die 
Teilnehmerinnen und Teilnahmer 
auch dazu beitragen, Geld für die 
Spendenaktion des Team Ryn-
keby für schwerkranke Kinder zu 
sammeln. In Deutschland sam-
melt das Team Rynkeby Geld 
für die Deutsche Kinderkrebs-
stiftung.
Neben der jährlichen Teilnahme 
an der Radtour nach Paris en-
gagieren sich die Teams auch 
lokal. So hat sich das Team Ryn-
keby Hamburg, das aus meh-
reren Fahrenden und weiteren 
Helfenden auf der Tour besteht, 
dem Ziel verschrieben, schwer 
kranke Kinder und deren Fa-
milien auf Sylt zu unterstützen. 
„Es ist beeindruckend zu sehen, 
wie viele Menschen sich jedes 
Jahr ehrenamtlich engagieren, 
um etwas Großes zu bewirken“, 
sagt Mike Albertsen vom Team 
Rynkeby Hamburg. So soll am 
Sonnabend, den 21. März 2026, 

eine Tour von Pinneberg nach 
Sylt starten. Dorthin nehmen die 
begeisterten Hobby-Radfahrer 
einige Werbeartikel der VR Bank 
in Holstein mit: Kuscheltiere, 
Spielesets und Stanley-Cups. 
Die jüngste Veranstaltung des 
Teams Rynkeby Hamburg konn-
te dank der Unterstützung der 
VR Bank in Holstein durchge-
führt werden. Die VR Bank stellte 
Räumlichkeiten und organisa-
torische Hilfen bereit, damit der 
Pressetermin am letzten Freitag 
in Pinneberg ein Erfolg wurde. 
Bei einer kleinen Stärkung für 
das Fahrrad-Team kam es zu 
einem entspannten Austausch. 
„Als regionale Genossenschafts-
bank sehen wir uns in der Ver-
antwortung, Initiativen wie Team 
Rynkeby aktiv zu unterstützen“, 
betont Ingmar Kampling, Vor-
stand der VR Bank in Holstein. 
„Mit ihrem Engagement und ih-
rem unermüdlichen Einsatz setzt 
das Team Rynkeby Hamburg ein 
starkes Zeichen für Solidarität 
und den Wunsch, das Leben 
schwer kranker Kinder zu ge-
stalten und zu verbessern“. In-
teressierte, die sich der Initiative 
anschließen oder sie unterstüt-
zen möchten, können sich direkt 
per E-Mail an das Team Rynke-
by Hamburg unter hamburg@
team-rynkeby.com melden.

Team Rynkeby Hamburg besuchte die VR Bank in Holstein in Pinneberg rund um Mike Albertsen (2. von rechts) und Christian Gerlach 
(Fahrer aus Pinneberg, 3. von rechts)

DLRG: 21 Menschen in 
Schleswig-Holstein 
2025 er trunken
Die Deutsche Lebens-Rettungs-Gesellschaft (DLRG) hat in 
Schleswig-Holstein im vergangenen Jahr 21 tödliche Unglücke 
in den Gewässern verzeichnet. Das sind vier Todesfälle weniger 
als im Jahr 2024. Die meisten Badeunfälle ereigneten sich im 
August. Insbesondere bei gutem Wetter steige die Zahl der 
Unfälle an. 
Die Freizeit an den Küstenstränden während der Bademonate 
ist und bleibt besonders sicher. Tödliche Unfälle ereignen sich 
meistens abseits der bewachten Strände. In der Badesaison 
von Anfang Mai bis Ende September wachen in Schleswig-Hol-
stein jährlich über 3.500 Rettungsschwimmer der DLRG ent-
lang der Küste und an rund 50 Badestellen in Schleswig-Hol-
stein und tragen zur Sicherheit bei. Ohne die ehrenamtlichen 
Lebensretter hätte es mehr Unglücksfälle gegeben. Die Ret-
tungsschwimmer retteten in Schleswig-Holstein im vergange-
nen Jahr 177 Menschen unmittelbar vor dem Ertrinkungstod. 
Knapp über die Hälfte der tödlichen Unfälle ereignete sich wäh-
rend der Badesaison von Anfang Mai bis Ende August. Allein im 
Monat August ertranken sieben der 21 Personen. Die meisten 
Opfer in der DLRG Statistik für das Jahr 2025 waren älter als 50 
Jahre: 19 der 21 Todesopfer. Sechs Opfer waren über 80 Jahre 
alt. Die Opferzahlen dieser Altersgruppen haben sich damit im 
Vergleich zum Vorjahr verdoppelt. Hitze und auch der Sprung 
ins kalte Wasser können den Körper
sehr belasten und zu gesundheitlichen Problem führen, die 
schnell lebensgefährlich werden.  
Drei von vier Todesopfern waren männlich. „Grundsätzlich 
stellen wir bundesweit in der DLRG fest, dass gerade unter 
Männern Übermut und Selbstüberschätzung häufiger auftreten 
als bei Frauen. Auch der Konsum von Alkohol ist häufig mitur-
sächlich für tragische Unfälle,“ so der Landesgeschäftsführer 
der DLRG Schleswig-Holstein, Ken Blöcker. 
Entgegen dem Bundestrend mussten in Schleswig-Holstein 
2025 weder Todesfälle bei Kindern und Jugendlichen noch 
steigende Opferzahlen bei den jungen Erwachsenen bis 30 
Jahren beklagt werden. „Darüber sind wir sehr froh. Es zeigt, 
dass Präventionsarbeit, Schwimmausbildung und Aufsicht 
wirken,“ so Ken Blöcker.
Er wünscht sich noch mehr Aufklärung. Insbesondere Men-
schen, die nicht sicher schwimmen können, müssen für die 
möglichen Gefahren sensibilisiert werden. Auch Wassersport-
ler oder Segler sind leider noch allzu oft unbedarft, was ihre 
eigene Sicherheit betrifft. In 2025 mussten die DLRG deutlich 
häufiger zu Einsätzen raus, um Hilfe für verunglückte Wasser-
sportlern zu leisten. 
Immer mehr tödliche Unfälle finden inzwischen in Flüssen statt. 
Hier ist in Schleswig-Holstein insbesondere die Elbe hervorzu-
heben. Während die Opferzahlen am Meer von neun auf sechs 
zurückgegangen ist, ist die Zahl der Opfer an Flüssen im letzten 
Jahr von zwei auf sechs gestiegen. 
Dazu der DLRG-Landesgeschäftsführer: „Flüsse und allgemein 
unbewachte Gewässer sollten möglichst gemieden werden. 
Am sichersten ist das Baden und Schwimmen dort, wo Ret-
tungsschwimmerinnen und Rettungsschwimmer im Notfall 
direkt vor Ort sind.“
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Von einem ins andere Topspiel    
Am vergangenen Sonnabend empfing der Hamburger SV im Rahmen 
des 26. Spieltages den 1. FC Köln zum Topspiel im Volksparksta-
dion. Vor ausverkauftem Haus lieferten sich beide Teams eine von 
Zweikämpfen geprägte Partie und trennten sich am Ende mit einem 
1:1-Unentschieden. Fabio Vieira brachte die Rothosen mit einem 
spektakulären Tor per Außenrist-Luper zunächst in der 39. Minu-
te in Führung, 
ehe die Kölner 
durch Said El 
Mala noch vor 
der Pause den 
Ausgleich er-
zielten (45.). 
Nach der Punk-
teteilung geht es 
für die Hambur-
ger zum nächs-
ten Topspiel: 
Am kommenden 
Sonnabend (21. März, Anstoß: 18.30 Uhr) treffen die Rothosen auf 
Borussia Dortmund. Die Schwarz Gelben belegen mit 58 Zählern den 
zweiten Tabellenplatz und sind in der Rückrunde mit einer Ausnahme 
(2:3 gegen Bayern) ungeschlagen (sieben Siege, zwei Remis). Beim 
1:1-Unentschieden im Hinrundenspiel erkämpften sich die Hambur-
ger durch ein Kopfballtor von Ransford Königsdörffer in der siebten 
Minute der Nachspielzeit einen späten Punkt. Foto: HSV_Witters

HSV-Frauen: Paulina Bartz erzielt ihr erstes Bundesliga-Tor    
Am vergangenen Sonntag waren die HSV-Frauen auswärts beim FC 
Carl Zeiss Jena gefordert und nahmen beim 1:1-Unentschieden einen 
Punkt mit nach Hause. Die Mannschaft von Trainerin Liese Brancao 
musste dabei ab der 59. Minute in Unterzahl weiterspielen, nachdem 
Verteidigerin Annaleen Böhler wegen einer Notbremse die Rote Karte 
gesehen hatte. „Der Platzverweis direkt zu Beginn der zweiten Hälfte 
war natürlich sehr unglücklich. Gegen einen Gegner wie Jena wird es 

dann besonders schwierig – trotzdem haben wir Moral bewiesen und 
sind unserem Spiel treu geblieben“, erklärte Brancao nach der Partie. 
Für die gebürtige Hamburgerin Paulina Bartz, die im Winter von 
Bayer 04 Leverkusen zu ihrem ehemaligen Verein zurückgekehrt 
war, gab es neben dem Punktgewinn noch einen persönlichen Er-
folg: Ihr Treffer zum 1:1 war ihr erster für die HSV-Frauen und in der 
Bundesliga. Am 30. März trifft Bartz dann mit den HSV-Frauen auf 
ihren ehemaligen Verein: Um 18 Uhr rollt der Ball im Volksparkstadion 
gegen Bayer 04 Leverkusen. Tickets für das Spiel gibt es im HSV-Ti-
cketshop. Dazwischen gastieren die Rothosen bei Eintracht Frankfurt 
(21. März, Anstoß: 12 Uhr). Foto: HSV_Witters

Mit „Fanworn“-Trikots im Topspiel     
Beim 1:1-Unentschieden gegen den 1. FC Köln liefen die Bundesli-
ga-Profis des Hamburger SV in ganz besonderen Trikots auf. Im Rah-
men der Aktion „Getragen von EUCH“ schlüpften 28 Fans vor dem Spiel 
in die Jerseys ihrer Idole, die damit anschließend auf dem Platz standen. 
Dabei hinterließen die Anhänger auf der Innenseite der Raute kleine Bot-
schaften für die Spieler: Worte voller Motivation und Leidenschaft, die 
das Team auf den Ra-
sen begleiteten. „Für 
uns ist das eine super 
motivierende Geste. 
Egal, ob im Volkspark 
oder auswärts, die 
Unterstützung unserer 
Fans ist außergewöhn-
lich, einfach herausra-
gend. Umso schöner 
ist es fürs Team, mit 
diesen persönlichen 
Botschaften der Mä-
dels und Jungs auf-
laufen zu dürfen – ein 
großer Dank für diesen Support“, betonte Cheftrainer Merlin Polzin.
Einer der Fans war Stefan. HSV-Anhänger ist er bereits seit den 
80er-Jahren – richtig gepackt hat es ihn Anfang der 90er, als er zum 
ersten Mal allein ins Volksparkstadion gehen durfte. Seitdem ist der 
Hamburger SV für ihn mehr als Fußball: ein Lebensinhalt. Bis heute 
engagiert er sich als OFC-Gründer und Lotse mit voller Leidenschaft für 
seinen Verein. Er trug das Trikot des Vorlagengebers William Mikelbren-
cis. Seine Botschaft an den Franzosen: „Salut William. Bonne chance 
pour le match“ (auf Deutsch: Hallo William. Viel Glück für das Spiel).
Auch ein bekanntes Gesicht war Teil der Aktion: Ex-Profi Piotr Tro-
chowksi, der das Trikot von Philip Otele trug und beschriftete. Der 
41-Jährige, der 259 Pflichtspiele für die Rothosen bestritt, stellt sein 
getragenes Trikot samt motivierender Botschaft auf der Auktions-
plattform des HSV-Fanshops ein – der Erlös kommt der HSV-Stiftung 
zugute und wird für den guten Zweck eingesetzt.
Rund um den Spieltag wurden die Fans zudem über verschiede-
ne Kanäle gezeigt. Im Fahrgast-TV der S-Bahn-Strecke Richtung 
Volksparkstadion waren sie ebenso zu sehen wie entlang der Route 
des Mannschaftsbusses – eine zusätzliche Portion Motivation für 
die Profis auf dem 
Weg ins Stadion.
Die Aktion „Getra-
gen von EUCH“ 
macht deutlich: 
Der HSV wird 
nicht nur von ei-
ner Mannschaft 
repräsentiert. Er 
wird von seiner 
Gemeinschaft ge-
tragen. Fotos: Pri-
vat / HSV_Witters

HSV-Corner

Regionalliga: Zum richtigen Zeitpunkt haut Altona 93 einen raus
Altona 93 kann es noch: Mit 
einem 3:0-Erfolg gegen HSC 
Hannover verließ Altona 93 
den letzten Tabellenplatz der 
Regionalliga und sendet ein 
wichtiges Signal an den Rest 
der Liga: „Mit uns ist wie-
der zur rechnen. Moritz Göttel 
(30. Minute) sowie Gianluca 

Przondziono (37./80. Minute) 
erzielten die Tore. Altona hatte 
zuletzt im August 2025 einen 
Sieg Heimsieg erzielt. Altona 
wird anfangs noch etwas ver-
unsichert, aber nachdem Den-
nis Lohmann im Tor das 0:0 in 
der ersten Viertelstunde fest-
hielt, warf Altona das Ruder 

herum und wurde sicherer und 
aggressiver. Das 1:0 für Altona 
war dann auch eine gelungene 
Aktion. Michael Ambrosius auf 
Rasmus Tobinski, der weiter 
auf Göttel, der sich im Angriff 
durchsetzte und traf. Nach 
einem Foul an Göttel gab es 
später Strafstoß, den Przond-

ziono sicher verwertete. Vor 
1400 Zuschauern zeigte Al-
tona eine insgesamt starke 
Leistung und kann nun zu-
versichtlich auf die nächsten 
Spiele schauen. Schon heute 
am Mittwoch geht es gegen 
Werder Bremen II weiter – an 
der Griegstraße

Oberliga: Ringen um die Spitze und gegen den Abstieg
Die Favoriten setzten sich – 
fast – durch, mehr oder weniger 
souverän. Lediglich SC Victoria 
gab beim Heimspiel gegen Ni-
kola Tesla mit einem 2:2 ver-
mutlich eingeplante Punkte ab. 
Dabei sorgte Tesla im Allein-
gang für den 1:1-Pausenstand. 
Ephrahim Asante schoss das 

1:0 für Tesla in der 16.Minute, 
mit einem Eigentor in der 32. 
Minute von Zisimos Dimakis 
stand es aber Unentschieden 
beim Kabinengang. Victoria 
kam gut aus der Kabine und 
traf zum 2:1 in der 47. Minute, 
in der Nachspielzeit traf Emin 
Brobbey noch zum 2:2-Aus-

gleich.Bei beiden Toren von 
Nikola Tesla leistete der Vic-
toria-Torwart Mithilfe. Dassen-
dorf siegte 7:0 gegen Türkiye, 
ebenso hoch gewann Buchholz 
gegen Curslack-Neuengamme, 
die damit so gut wie abgestie-
gen sind. Halstenbek-Rellingen 
kämpfte stark, verlor gegen den 

aktuellen Tabellenführer Eims-
bütteler TV mit 0:2. HR bleibt 
im Keller. ETSV siegte 4:0 ge-
gen Sasel. ETV und ETSV sind 
derzeit gemeinsam vorne, aber 
der ETSV Hamburg hat noch 
Nachholspiele zu bestreiten. 
Das Spiel Teutonia 05 gegen 
Süderelbe fiel aus.

BW 96 Schenefeld erlebt 1:6 Debakel in Harksheide
Die Ergebnisse aus den letzten Partien 
-Blau Weiß gegen Egenbüttel 1:1 und 
TuRa Harksheide gegen Lieth 2:2- konn-
ten auf ein Spiel auf Augenhöhe hoffen 
lassen. Weit gefehlt: Der Tabellenelfte 
Schenefeld erlebte in Harksheide ein 
1:6 (0:2) Debakel, wie schon beim 0:4 
auf eigenem Terrain. Vom Ergebnis ab-
leitend, muss es ein echter Schock für 
die Timm-Schützlinge gewesen sein, 
wirft Fragen auf, führt zu intensiven 
Diskussionen über die Ursachen, die 
zukünftige Ausrichtung des Teams und 
welche Konsequenzen daraus gezo-
gen werden. Doch aus Sicht des BW 
96-Coaches Mathias Timm relativiert 
sich das Ergebnis: „Ich will das gruse-
lige Ergebnis nicht schönreden, doch 
meine „Rumpftruppe“ verkaufte sich 
in der ersten Halbzeit richtig gut. Das 
0:2 zur Pause (5./29.) geht in Ordnung. 
Auch wenn es sich jetzt verrückt anhört, 
nach dem Anpfiff und dem schnellen 
Anschlusstreffer zum 1:2 (52., Levis 
Tiede) spielten wir bis zum 1:3 (56.) die 

erste Geige. Erst danach bestimmten 
die Platzherren das Spiel. Innerhalb von 
drei Minuten (65./67./68.) machten sie 
den Sieg perfekt.“  
Harksheides Trainerin Claudia van Lan-
ken: „Ich denke, das 6:1 ist ein eindeu-
tiges Ergebnis. In der ersten Halbzeit 
hatten wir alles unter Kontrolle. Of-
fen gesagt, es hätten vier Tore mehr 
sein können. Mit der Wiederaufnahme 
verloren wir -ein wenig unorganisiert- 
die Kontrolle, fanden nach dem An-
schlusstreffer doch schnell zurück zu 
unserem Spiel.“  
Mit einer Mischung aus beiden Trainer-
stimmen sollten die Schenefelder am 
Freitag, den 20. März, Anpfiff 19.30 Uhr, 
Achter de Weiden, gegen den FC Elm-
shorn das Momentum Lob nutzen. Das 
Hinspiel endete 1:2.
BW 96: Ritter, Tiede, Wegner, Peemöl-
ler (68., Bojens), Großmann (68., Arth), 
Rehder, Heffele, Möller (75., Quitkat), 
Drews (75., Bock), Emini und Paster.  

        (fe)

Landesliga: Osdorf, Altona und Nienstedten mit starken Leistungen
SC Nienstedten hielt sich 
nicht zurück und ließ Schluss-
licht Kosoa keine Chance: 8:2 
hieß  es nach 90 Minuten für 
Nienstedten. Schon zur Pause 
stand es 4:0. Nemo Philipp (2), 
Nicklas Dühring, Paul Kötz, 
Michele Morrone, Levi Rich-
ter, Samuel Culeca und Piet 
Vierbeck schossen die Tore. 

Kosova kam es beim Stande 
von 0:7 zu zwei Treffern. Tus 
Osdorf lieferte beim Tabellen-
führer Eintracht Norderstedt 
II eine bärenstarke Leistung 
ab und ging in der 16. Mi-
nute auch mit 1:0 in Füh-
rung. Maurice Schwäbe traf 
zur Führung. Am Ende siegte 
aber doch der Spitzenreiter 

mit 3:2. Der Ausgleich in der 
31. Minute sowie ein Strafstoß 
in der 40. Minute brachte die 
2:1-Fährung für die Eintracht. 
Direkt nach dem Seitenwech-
sel fiel das 3:1. Oguzhan Se-
nol traf dann in der 51. Minute 
zum 2:3-Anschluss, aber es 
wollte danach kein Tor mehr 
fallen. Altona 93 II gelang 

dagegen eine kleine Sensa-
tion und besiegte die hoch-
ambitionierte Mannschaft 
von TBS Pinneberg mit 1:0. 
Liridon Komani gelang weit in 
der Nachspielzeit der goldene 
Treffer zum Sieg, der Altona 
93 II sogar erst einmal kom-
fortabel von der Abstiegszone 
fernhält.

Kreisliga: Eidelstedt baut Vorsprung aus, Groß Flottbek wohl aus dem Rennen
Staffel 6: Spitzenreiter SV Ei-
delstedt zeigte eine kleine 
Schwäche und kam bei SC 
Egenbüttel II nicht über ein 
1:1 hinaus. Dabei glich Tim 
Brandis in der 25.Minute zum 
1:1 für den SVE aus, der nach 
22 Minuten in den Rückstand 
geriet. Die Punkteteile war 
dennoch ein Gewinn, denn 
„Konkurrent“ TuRa Harkshei-
de III verlor mit 2:3 bei Hois-
büttel und steht nun mit 42 
Punkten noch deutlicher hin-
ter Eidelstedt (51).
Staffel 7: Altona 93 III besieg-
te HafenCity mit 4:2. Tymur 
Berdychevskyi und Davit Ara-
kelyan trafen für Altona zur 

2:1-Pausenführung, erneut 
Berdychevskyj und Carl Horn 
per Strafstoß erhöhten auf 
4:1 bis zur 64. Minute. In der 
Nachspielzeit fiel nur noch 
das Tor zum 2:4-Endstand, 
dem noch eine Rote Karte für 
HafenCity folgte. Der BSV 19 
war spielfrei.
Staffel 8: Im Kampf um die 
Tabellenspitze scheidet Groß 
Flottbek vermutlich aus. Im 
Duell mit Spitzenreiter SC 
Sternschanze III unterlag 
der Tabellenzweite mit 2:3 
und hat mit 44 Punkten nun 
zehn Punkte Rückstand auf 
Sternschanze. Tabellenfüh-
rer Sternschanze hat bislang 

noch kein Spiel verloren. Groß 
Flottbek lag nach drei Minuten 
mit 0:1 zurück, führte aber 
nach Toren von Sandi Dizdaric 
(9. Minute) und Linus West-
phal (17. Minute) zur Pause 
mit 2:1. Sternschanze drehte 
nach der Pause mit Toren in 
der 62./71. Minute das Spiel 
noch um. Der SV Lurup wirkte 
diesmal gegen den Tabellen-
siebten Hansa 11 II kraftlos 
und verlor mit 0:4. Teutonia 05 
III und Altenwerder II trennten 
sich 1:1, dabei traf Hend-
rik Ebbecke zur 1:0-Führung 
von Teutonia in der 33. Minu-
te. Torreich trennten sich SV 
Lohkamp und Nikola Tesla II 

– mit dem besseren 5:4-Ende 
für Tesla. Ilyas Afsin gelang 
in der ersten Halbzeit nur 
der 1:3-Anschluss, kurz nach 
dem Seitenwechsel traf er 
dann zum 2:4-Zwischenstand. 
Pascal Gertschat-Anderlik 
und Mohammad Bazargan 
verkürzten kurz vor dem Ab-
pfiff noch auf 4:5. Das Nach-
barschaftsduell entschied SC 
Nienstedten II gegen SV Blan-
kenese II mit 4:1 für sich. Mats 
zur Mühlen, Adrian Hunte (2) 
trafen für Nienstedten. John 
Neuwerk erzielte für Blanke-
nese das 1:1, Simon Reisner 
traf bei Blankenese ins eigene 
Tor zum 1:4-Endstand.

Basketball: Nach der Pause zu sehr nachgelassen
Die Basketballerinnen der BG 
Hamburg West haben an ihren 
schönen Erfolg gegen Spit-
zenreiter Ahrensburg nicht 
anknüpfen können. Gegen 
Bramfelder SV verloren sie in 
der 2. Regionalliga mit 58:71. 
Nach einer starken ersten 

Halbzeit (14:14, 17:20) lag die 
BG West nur mit drei Punkten 
hinten.  Nach dem Seiten-
wechsel fiel die BG West aber 
zu sehr in ein Tief und gab 
das dritte Viertel mit 11:23 
ab. Davon erholte sich die BG 
West nicht mehr ausreichend. 

Trotz eines 16:14-Erfolg im 
Schlussviertel war der Ab-
stand zu groß. Die BG West 
spiel nun am 22. März aus-
wärts gegen Itzehoe Eagles. 
Die Eagles stehen zwei Plätze 
vor der BG West. Beginn ist 
um 13 Uhr.

Die Herren der BG West spie-
len in der Oberliga wieder 
am 21. März. Im Heimspiel 
erwarten sie um 13.30 Uhr 
die Mannschaft des Niendor-
fer TSV. Niendorf ist derzeit 
Vierter, acht Punkte vor der 
BG West.

„Es gibt Spieler, und es gibt Säulen, die 
alles für ihr Team geben.“ – Keeper Finn 
Ritter



Am 19. März treffen zum 7. 
Mal in konzentrierter Form 
ausbildungswillige Unter-
nehmen und Institutionen 
mit den künftigen Schulab-
gängern der Region Pinne-
berg zusammen. Genau da-
für steht das Motto AZUBI 
TRIFFT COMPANY der von 
dem Unternehmernetzwerk 
NordExperten initiierten Ver-
anstaltung. In Verbindung 
mit den unterstützenden 
Schulen entsteht eine in die-
ser Größe einzigartige Ver-
anstaltung in Schleswig-Hol-
stein, die einem wachsenden 
Fachkräftemangel im Süden 
des Landes gezielt entge-
gensteuert.
Nachwuchsförderung und 
Wirtschaftsstärkung werden 
hier in der Berufsbildenden 
Schule Pinneberg in Form 
von Speed-Datings der Be-
teiligten durchgeführt, vor-
ab digital strukturiert und 
terminiert. Künftige Schul-
abgehende können sich in 
kurzen, fundierten Slots von 
den für sie interessanten Ar-
beitgebern über die Berufs-
perspektiven unterschied-
lichster Ausbildungsgänge 
informieren lassen. Und die 
Ausbildungsanbieter treffen 
zukunftsinteressierte Schü-
ler*innen und können Kon-
takte für Praktika und Aus-
bildungen knüpfen.
Das Prinzip greift. Bei dieser 
7. Ausga-
be werden 
141 Unter-
n e h m e n , 
50 Schu-
len und 
über 2.500 
Schulabge-
hende für 
einen Vormittag versammelt. 
Vermittelt werden Plätze in 
insgesamt 188 unterschied-
lichen Ausbildungsberufen/
Duales Studium. Der PinBall 
2026 bricht also erneut Re-
korde. Thorsten Uebler, Prä-

sident des Veranstalters Nor-
dExperten, freut sich über 
die erfolgreiche Kooperati-
on: „Es zeigt sich, dass wir 
inzwischen ein eingespieltes 
Team sind und die Kommu-
nikation sich immer mehr an 
den Schulabgängern orien-
tiert. So kommen wir dem 

gemeinsa-
men Ziel, 
einen höhe-
ren Ausbil-
dungsstand 
in der Re-
gion zu er-
reichen und 
damit dem 

Fachkräftemangel entgegen-
zuwirken, deutlich näher. Der 
nächste Schritt zur komplet-
ten Bewerbungs- und Aus-
tauschplattform ist mit dem 
Launch des PinBallVersums 
getan. Wenn das „Speed-Da-
te“ nicht ausreicht, kann jetzt 
der Kontakt ganzjährig wei-
tergeführt werden.“ 
Für das regionale Netzwerk 
ist die Nachwuchsförderung 
in der Region der Kernge-
danke. Perfekter Partner ist 
dabei die Berufliche Schule 
Pinneberg, deren engagierte 
Lehrkräfte die Räume, die 
Navigation und die Überzeu-
gungsarbeit bei den weiteren 
Schulen des Kreises beisteu-
ern. Mit im Boot sind die 
Wirtschaftsförderung Pinne-
berg und das Stadtmarke-
ting Pinneberg.
Wer selbst unternehmerisch 
arbeitet ist und sich für das 
Netzwerk der NordExperten 
interessiert, kann sich für 
einen Mittwoch zum gemein-
samen Frühstück mit Fach-
vorträgen, Weiterbildung 
und Austausch auf Augen-
höhe anmelden. Auf www.
nordexperten.de können 
Sie sehen, welche Gewerke, 
Dienstleistungen und Händ-
ler bereits dabei sind. Gäste 
sind herzlich willkommen. 

Thomas Dobberstein
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Die neue 
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Schenefeld
 Holstenplatz 6

!! Auto Ankauf !!
Von alt und kaputt bis gepflegt und neu,

Frau Blume kauft alle Autos!
+ 

Motorräder
HCV GmbH Handels Center am Volkspark

Luruper Hauptstr. 200, 22547 HH
Tel.: 040 / 300 333 73 oder

0172 / 424 83 96

Osterbrooksweg 29
22869 Schenefeld
Tel. 040 / 84055838
www.die2lackierungen.de

AUTOS            DESIGNS
MOTORRÄDER   MÖBEL
BOOTE      PARKBEULEN

… für JEDERMANN!
Lackierungen

diedie

• Reparatur aller Marken bei PKW, Wohnmobilen,
Wohnwagen, Anhänger und Transporter bis 4 t

Kfz-Meisterbetrieb/Inh. Jörg Hansen

• Old-/Youngtimer
• Bremsenservice
• Klimaservice
• Autoglas

Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. von 8.00 bis 18.00 Uhr

Autoservice Hammer

Brandstücken 27a – 22549 Hamburg
Tel.: 040/800 22 00 – www.autoservice-hammer.hamburg

• Inspektion
• Ölwechsel
• HU/AU durch Dekra
• Reifenservice/Einlagerung
• Sicherheits-Checks

Nachhaltige Werkstatt
Reparieren statt Verschrotten

Luruper Hauptstr. 87 • 22547 Hamburg
Telefon 040/832 34 23

info@boje-gmbh.de
www.boje-gmbh.de

Technik - Service
Karosserie - Restauration

Speziell BMW und Mini

Seiteneingang
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Mo - Fr:   09:00 - 19:00   
Sa:   09:00 - 17:00              

Tel. 040 - 80010615  

* Alle Artikel solange der Vorrat reicht. Für Druckfehler keine Haftung. Alle Preise sind in Euro inkl. MwSt. Abgabe nur in haushalts-
üblichen Mengen. Abbildungen ähnlich. Alle Artikel ohne Deko. Diese Angebote gelten nur in dem nachfolgenden werbende Markt:

Neueste Angebote 
per WhatsApp
   Scannen 
   Abonnieren
   Aktuelle Angebote ansehen

*
*
*

Mix Markt 09, 
Inh. Georgiy Konstantinidis
Spreestr. 12,  22547 
Hamburg-Lurup
 

������������������
���
��������������
��������

www.mixmarkt.euKostenlose Kundenhotline: 0800 - 325 325 325
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Herkunft DE
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5 kg
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5 kg
TOP 

Preis

12,99
Herkunft DE

4,79
Herkunft DE

2,99
Herkunft DE
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7,49
Herkunft DE

3,99
Herkunft DE

8,99
Dänemark

 �����­���
���

��������­�����

�����
���
����


��������­�����

1,29
Herkunft DE

0,99
Peru

* Alle Artikel solange der Vorrat reicht. Für Druckfehler keine Haftung. Alle Preise sind in Euro inkl. MwSt. Abgabe nur in haushalts-
üblichen Mengen. Abbildungen ähnlich. Alle Artikel ohne Deko. Diese Angebote gelten nur in dem nachfolgenden werbende Markt:

Mix Markt 09, 
Inh. Georgiy Konstantinidis
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Peru 1 St.
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PinBall Ausbildungsmarktplatz am 19. März 2026 

AZUBI TRIFFT COMPANY in Pinneberg

Fotos: NordExperten e.V.

Internationale Wochen gegen Rassismus: „Spring of Solidarity“

Ein Abend der Begegnung 
und Solidarität

„100 % Menschenwürde. Zusammen gegen Rassismus und 
Rechtsextremismus“ lautet das diesjährige Motto der Interna-
tionalen Wochen gegen Rassismus, die vom 16. bis 29. März 
2026 auch in Altona und St. Pauli mit zahlreichen Initiativen, 
Vereinen und Kultureinrichtungen stattfinden. Im Rahmen 
dieser Aktionswochen laden das LURUM und das Stadt-
teilkulturzentrum Lurup am Freitag, den 27. März, zu einem 
besonderen Abend der Kunst, Begegnung und Solidarität ein.
Unter dem Titel „Spring of Solidarity“ wird ab 17 Uhr (Einlass 
16:30 Uhr) ein vielfältiges Programm mit Kurzfilmen, persönli-
chen Erfahrungsberichten, Poesie, Live Jazz Musik und einer 
Kunstausstellung geboten. Mitwirkende sind unter anderem 
Jüdische Stimmen für einen gerechten Frieden in Nahost, das 
Hamburger Bündnis Palästina, Talk About Sudan Hamburg 
und das Younus Magazin. Neben Kunst und Austausch dürfen 
sich Besucherinnen und Besucher auf kulinarische Spezialitä-
ten aus aller Welt, Tee, Kaffee und Süßes freuen – alles gegen 
Spende. Außerdem laden Henna, Zöpfe flechten, Bücher und 
Flyer zum Mitmachen und Entdecken ein. Die gesammelten 
Spenden gehen an transaidency e.V. und unterstützen Sofort-
hilfeprojekte für Gaza und den Sudan.
Besucherinnen und Besucher erleben einen Abend voller So-
lidarität, Kreativität und Gemeinschaft – für eine Welt, in der 
Menschlichkeit zählt. 

„Spring of Solidarity“, Freitag, 27. März 2026, 17 Uhr Stadtteil-
kulturzentrum Lurup, Luruper Hauptstraße 155


	1803_LNA_HP_01
	1803_OKU_HP_01
	1803_SBO_HP_01
	1803_LNA_HP_02
	1803_LNA_HP_03
	1803_LNA_HP_04
	1803_LNA_HP_05
	1803_LNA_HP_06
	1803_LNA_HP_07
	1803_LNA_HP_08
	1803_LNA_HP_09
	1803_LNA_HP_10
	1803_LNA_HP_11
	1803_LNA_HP_12
	1803_LNA_HP_13
	1803_LNA_HP_14

